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Litzmannſtädter Zeitung 
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oße Insel im Mittelmeer vom Feinde frei 


Kretas Tagesgeſprüch im ganzen Orient 


Das geſamte Kriegsmaterial in Siraklion zurütkgelaſen / Evakulerung der brillſchen Kolonie von Alexandria 


Führer und Dute am Brenner 


Berlin, 2, Juni 
Obertommando der Wehr: 


Der Kampf um Kreta ijt beendet. Die 
gene Juſel ijt frei vom Feind. Peutſche 
tuppen e peles den leßten Stützpunkt 
der selga enen Briten, den Hajen von Sfar 
tia, Gebirgsteuppen kämpffen im Bergge⸗ 
länbe nördlich Sſatig den leßten britiſchen 
iberftaub nieber und brachten dabei weitere 
e eln. 

Die deulſche Luftwaffe unterflühte wirkſam 
bleſe letzten Sänberungsaltionen, 

Im Seegehlet deal en Kreta und Ale zan ⸗ 
bria vernichteten beulſche Kampfflugzeuge aus 
einem Flottenverband heraus durch drei Boll- 
Be einen britifhen Jerſtörer. 

n Norbafrita Artillerie, und Späh⸗ 
trupptätigkelt vor Tobrut. Deutſche und italic: 
niſche Kampfflugzeuge verſenkten im Hafen von 
Tobrut fünf kleinere Transportſchiſſe und bes 
Ihübinten mit guter Wirkung feindliche Flak⸗ 
batterien. 

Stärkere eee belegten in der 
lehten Nat den beitiihen Verſorgungshaſen 

ancheſter mit zahlreichen Spreng: und 
Brandbomben. Heftige Exploſtonen und ans: 
ae Brände berurſachten neue grole 


Das 


jerftörungen in Induftriebetrieben und Lager⸗ 
fäufern. Weitere Luftangeiſſe richteten fih 
gen Häfen an der Sildweſt⸗ und Sübtüfte 


‚lands, 
Sildoſtwärls Aberdeen und nördlich Schott⸗ 
londs vernichtete die Luftwaſſe zwei feindliche 
Nied mit zufammen 6000 BRT. und 
en ein weiteres großes Handeloſchlſf 
wer, 
Kampfhandlungen des Feindes über dem 
Aelchogebſel fanden weber bel Tage noch bei 
Nacht Matt. 


Auf der Flucht umgekommen 
Berlin, 2. Juni 

Wie die deutſchen Truppen nach der Be⸗ 
ſehung Hlraklions ſeſtſtelllen, haben dle briti⸗ 
Hen Truppen bei ihrer überftürzten Flucht, 
as geſamte Kriegsmaterial zus 
rüdgelaſſen. Die verlaſſenen Stellungen 
vermitteln ein Bild von der Haft, mit der die 
Briten geflohen find. Griechiſche Gefangene, 
bie in einem Zuſtand unbeſchreiolſcher Gr» 
Tosning angetroffen wurden, e die 
nächtliche ha ther Engländer, bie 
in Ruders und Bilherhonten an Bord der ans 
ternden Schiſſe gingen. Während der letzten 
Stunden vor der Einnahme Hlraflions, fo ber 
tihten die gefangenen Griechen, fei es zu einer 
Panit unter den Engländern gekommen. Viele 
ber flüchtenden Briten hätten infolge ber rol 
lenden Luftangriſſe auf den Hafen ihre Schiſſe 
nicht erreicht und feien mit Ihren Booten 


untergegangen. 


Die Araber aufs hödhfte erregt 
Beirut, 2. Juni 
In allen Ländern Vorderaſtens bildet die 
beitiihe Kataſtrophe auf Kreta das Geipräd 
des Tages. Keln Krlegsereignie hat nach den 
vorliegenden Nachrichten die geſamte ara 


Ulſche Well in eine 177 A ver⸗ 


lebt wie die Niederlage der britilhen Flotte 
und die von England zugegehene Ohnmacht der 
en Air Force gegenliber der deutſchen Luſt⸗ 
waffe. 

Der Eindruck ift um fo nachhaltiger, als hier 
der Nimbus der britilhen Seehertihaft noch 
unerſchllttert war und die Royal Air Force bei 


Am Brenner, 2 Juni 


Der Führer und der Duce haben ſich heute am Brenner getroffen und hatten in 


Gegenwart des Reichsauhenminiſters von Ribbentrop und des 


italieniſchen 


Außenminiſters Graf Ciano eine mehrſtündige Unterredung über die politiihe Lage. 
Die Ausſprache war getragen von dem Geiſte herzlichſter Freundſchaft und ergab die 
völlige Übereinftimmung der Auſſaſſungen der Regierungschefs der beiden verbilndeten 


Lünder. 


den vielfachen grauſamen Straſexpeditionen ger 
gen die axabiſche Bevöllexung in britiihen Sne 
tereffengebieten als die gefürchtete Waffe Enge 
lands galt. 7 x 

Auch auf die a g en don Bevöl⸗ 
teru ng haben die Nachrichten von der Nic 
derlage der englischen Flotte bei Kreta und das 
Einlaufen einer Anzahl ſchwer id een 
Kriegsſchiſſe im Hafen von Alexandria tieſſten 
Eindruck gemgcht. A 

Die Unruhe der britiſchen Militärbehörben, 
die ſich in zahlreichen Überhaſteten Maßnahmen 
äußert, Jowie die 1 Evaluierung 
ber britiſchen Kolonie aus Alegan⸗ 
bria faſlen feinen Zweifel, daß die britiſche 
Abmfralität nach dem Verluſt Kretas mit 
einer Bedrohung Alezandrlas rechnet. 


Dritter Aberfall auf Sſar 


Madrid, 2. Juni 


Aus Tunis wird gemelbet, daß am Sonn⸗ 
abendmorgen erneut drei engliſche Flie⸗ 
ger den Hafen von Slax angegeiſſen haben, 
wo das italieniihe Shift „Florida“ 3½ km 
vom Kai entfernt von Bomben getroffen wurde. 


Rach einer Meldung aus Bigy wurde der 
ranzöſiſche Leutnant Saccoc to, der an den 
Verwundungen gestorben ift, die er hei dem 
britiſchen Bombenangriff auf den Haſen von 
Sfar erlitten hatte, am Sonnabend mit allen 
milttärſſchen Ehren in Tunis beerdigt. 
Admiral Darlan ließ ih von Vizeadmiral Dar⸗ 
rien vertreten. D 


Vorwärts im Geilte der Sieger! 


Tagesbeſehl des Meichsmarſchalls Seemann Göring an die deulſche Luftwaffe 


Berlin, 2. Juni 


Der Neichsmarſchall des Hroßzdeutſchen 
Reiches und Oberbefehlshaber der Luſtwaſſe 
erließ folgenden Tagesbefehl: 

Abels Kanpfer, ameraben! 

Eine große Ruhmestat in der Gel ifte uns 
ſerer jungen Waffe ift vollendet. Auf Kreta 
wehen 11 Siegesfahnen, Ihr, meine Falle 
Ihirmjäger und Euftlanbetruppen, 
habt gemeinfam mit Euren Kameraden des 

cereo unter Euren, 11 90 0 Führern aller 
ſienftgrade einmalige Leſſtungen vollbracht. 
Unendlich stolz und sa, melde ich dem 
Führer den Bollgug feines Befehls. Ihr RA 
vor aller Welt des Führers Wort bewielen: 
Es gibt feine uneinnehm baren Ins 
eln, 
| Ich wußte, meine tobeontutige, in harten 
Küm; len ewührte Luſtwaſſe tennt nur 
den Sleg, So mußte auch dieje erſte und kühne 
Operation über See wie eln Gewitterſtuem dle 
penye in wenigen Tagen Je Hleran 
aben auch wieder die itallenſſche 
Kriegsmarine, Verbände der itallenſſchen 
Suftwalfe und an) deo italienijhen Hess 
res ihren oft bewährten Anteil, 

Fallfhirmjäger, beſeelt von unbändigem 
Ungriffsgeift, abt Abr, gang auf Euch ange: 
en. in heldenhaftem erbitterten Kampf den 
RR Gegner geſchlagen. Wo ihr gelani 
det ſeld, wurde ebenjo heldenhaſt geſtürmet wie 
zäh gehalten. übermenſchliches ijt von Einzel. 
Tämpfeen unter glühender Sonne auf ſelſigem 
Boden geleiſtet worden. 

Eure Kraft war der unhelrrbare nationale 
ſozialiſtiſche Glaube an den Sieg und das Wij 
fen um die treue Hilfe der Kameraden in der 


Von deutschen Bomben vernichtet 
Der brillſche ſchwere Kreuzer „Port“ (8250 Tonnen), der, wie bie Pie Abmiralſtät jetzt bes 


Bannigab, vor Kreta vernichtet wurde. 


(Affociateb Preh, Zander⸗Multipleg⸗K.) 


Luft, die den Himmel vom Feinde reinfegten 
und unermüdlich Stunde um Stunde mit Trans⸗ 
poriffugzengen Verstärkungen heranſührten. 
Im Bombenhagel unſerer Kampſverbünde 
verſtummten die Geschütze des Findes, floh der 
Gegner aus ſeinen beſeſtigten Stellungen, ver: 
janten und verbrannten britiſche Kı und 
Handbelsſchiſſe, die Hilfe bringen wollten. In 
alter Walfentameradihaft aue Nar 
vito großen Tagen haben Flieger und Ger 
birgsjäger die Juſel bezwungen und damit 
England aus der wichtigen Stellung des öſt⸗ 
lichen Mittelmeeres geworfen, 
Kameraden! Das ganze deutſche Volk ere 
füllt alle Bewunderung und unendliche 
antóarteit für Euren Hendl Sieg. Mit 
unſerer Luſtwaſſe gedenkt Deulſchland ergrifien 
und el, der Helden, die im Kampf um Kreta 
ihr Leben und ihre Gefunbheit opferten. 
Vorwärts im Geiſte der Sieger von Kreta! 
Es lebe der Führer! 


gez. Göring, 
Reſchomarſchall des Aer der a Reiches 
und Oberbefehlshaber der Luftwaffe, 


Der Führer an Antonescu 
Berlin, 2. Junt 
Der Führer hat dem rumänischen Stagts⸗ 
führer General Antonescu zu feinem 5 


. 
burioiag drahtüich feine Glüdwänläe uber 
mitlelt. 


Bardoſſy beſucht den Duce 
Rom, 2. Jun! 

Der ungariſche Mlulſterpräſtdent Bar» 
doſſiy hat am Montagabend Bubapeſt zu einem 
offiziellen Beſuch des Duce verlallen. Die 
Begleitung Bardoſſs lebt fih aus benſelben 
Mitgliedern zuſammen, die Bardojiy bei ſeinem 
Beſuch in Deulſchland begleiteten, 


Britiſche Panzer liegengeblieben 
Berlin, 2. Juni 
Nach Beendigung der Kampfhandlungen auf 
Kreta werden jet noch Einzelheiten, über die 
vergeblichen Berluhe der Briten befannt, die 
deutihen Vorſtöße durch ſchwere Waſſen und 
Panzer aufzuhalten, So zeigte ih bel Clas 
mia, als die bedrängten britiihen Truppen⸗ 
reſte ſchwere Panzer gegen vorftürmende deulſche 
Gebirgsjäger einſetzten, daß die dickgepanzerten 
britiſchen Kampfwägen ſchon nach kurzem Une 
griff deutscher e è auf dem 
tampfielb Iienen blieben. In kühnen 
Tiefangriſſen griffen die deutſchen Kampfflieger 
mit Ihren Vordwaſſen die rollenden briliſchen 
Ungetiime an. Drei von Ihnen — offenbar 
9570 geworden — prallten gegen eine Berg ⸗ 
wand, 


Der Kaiser der Welt 


Von Dr. Kurt Pfeiffer 


Es hat ſchon einmal einen amerlkaniſchen 
9 gegeben, der den Ehrgeiz hatte, die 
It zu beglllaen. Von dieſem Rröfidenten 
Woodrow MWilfon ſpricht heute fein Menſch mehr: 
Seine Genfer Liga ift zu den Akten ana mwote 
den. 1041 ift ein neuer Prophet drüben Überm 
tohen Teich aufgeſtanden. Sein Name tft 
rantlin Delano Roofevelt, und fein 
hrgeig iſt es, der Kalfer nicht nur von Unies 
tita, fondern der Welt zu pie Wer von den 
irnverdrannten Plänen geleſen hat, bie dieſet 
err Roofevelt mit dem polniſchen Meftenta« 
ſchenpolititer Siforjti ausgebrütet hat, wer ers 
kannt hat, wie ſich Norbamerifa mit fteigender 
Aufbring! Chi in europäſſche und fernöftliche 
Dinge miſcht, wer bie Imperialiftiihen Behr 
bungen verfolgt, die Herr Rooſevelt den Beſtre⸗ 


päſſch⸗afrikanſſchen Raum nach feinen eigenen 
Gefehen neu zu ordnen, der begrelit, daß ber 
Größenwahn dieſes Präfidenten keine Grenzen 
hat. Er will Europa mit Aſten durcheſnander⸗ 
bringen, um dann das Fett abſchöpſen und Kais 
fer der Welt werden zu können. Herr Rooſe⸗ 
delt hat fih für feinen impexfaliſtiſchen Feldzug 
eine ganze Reihe dummer Begründungen auss 
geſucht. So redet er davon, daß er Amerſka 
verteidigen müſſe. Wenn er Europa Jagt, meint 
er das neue Europa, das ih nicht länger a 
von England bevormunden laſſen will. So gibt 
et vor, die Demokratie gegen die Diktatoren 
verteidigen zu müſſen. Wir wiſſen aber ſehr 
genau, daß er fein Geſchäft meint, wenn er Des 
mokratie jagt. Herr Rooſepelt bildet fih ein, 
die Welt müffe noch einmal am amerikanſſchen 
Weſen genefen, wobei er Überſſeht, daß das neue 
Europa das amerikaniſche Weſen, das um Jazz, 
Hollywood und moralinſaure Schminkwelbet 
N tanap überwunden hat. Herr Rooſepelt 
denkt ſich ſeinen Feldzug gegen Europa ſehr 
einfach, Er glaubt in jeiner 9 amerifanifhen 
Naivität, man könne biefes Europa belagern 
wie elne Feſtung, wobel er ver ih, k fi 
Europa wohl wie eine Feſtung abjhliehen, dank 
der großzügigen Wirtihafisneuplanung, aber 
niemals wie eine ſolche ausgehungert werben 
kann. Wie auch Miſter Rooſevelt den Spiel 
drehen map, zuletzt haut immer der Mferbefu 
heraus, und die krumme Nafe des feiften Juden 
hängt ng allzu ſchmierig in feine dunklen Ge⸗ 
Thäfle, as ift das wahre Geſicht der Pläne 
Roofevelis: Juda fol eine neue Hauptſtadt ers 
halten, und dieſe Hauptſtadt Waſhington Toll 
galih die Naß er Welt im amerite 
anijen Jahrhundert“ fein, Wir dans 
ten für dieſes „amerſkaniſche Jahrhunderte. 
Wir find fang, uns felbft unfere eigenen Gefehe 
u geben. Wir find fogar in der Lage, Herrn 
oojevelt die Maste dom Gefiht zu reihen, 
wenn er ber Welt vorlügt, Deutſchland bedrohe 
die Vereinigten Staaten mit feiner Krieges 
maſchine, und Amerkka müſſe fid wehren, um Die 
„beutiche Invaſion“ zu verhindern. Wenn Herr 
Rooſevelt nur die amerikanſſche Demokralſe ger 
gen die Bulls Inpaſion“ verteidigen wi, 
warum hat er dann feinen Gefandten In ben 
Irat gefhidt, um dort in englandſreundlichem 
Sinne zu wühlen und der Iraliihen Regierung 
das ſranzöſiſche Mandat Syrien zu verfprehen, 
wenn fie den Kampf gegen England aufgibt? 
Warum intexeſſtert er u daun für englilhe 
Stühpuntte im Fernen Often und in Amerika? 
Wir tennen die Pläne des heimlichen Hate 
Jers der Welt beffer, Wir willen, daß ſich Ame, 
rita jeht die Rolle anmaßt, die früher England 
innehatte, Wolizift und Gouvernante 
der Melt zu fein. Waſhington glaubt, die 
Welt ſei graben verjeffen auf das Schieds⸗ 
richteramt Amerltas. Es ift davon überzeugt, 
daß die Völker der Welt Hauber. darauf warten, 
das „amerlkanſſche Jahrhunderk“ mit allen Ere 
rungenſchaften der Yantee-Moral aus den Uns 
geln zu heben. Wir Deutschen glauben nicht an 
dieles „amerſkanſſche Jahrhundert“, ſondern, daß 
die Vernunft in der Ordnung der Völker flegen 
wird, Wenn 5 Herr Rob levelt als nellen 
Meſſias auprelſt, der im die Welt zu gehen hat, 
um alle Bölter in der Moral der Amerikaner 
zu unterrichten, fo ilt das ſeine Sache, Die Böl 
ler werden für die Verabreichung dieſer ameri» 
kaniſchen Moral danken, wenn fie erfahren, daß 
dieſe moraliſche Stagtakunſt der Demokratie ein 
Heer von über 10 Millonen Arbeitsloſen ers 
ki hat, daß fie mit brutalem Terror gegen 
e berechtigten Forderungen der Arbeiter dote 
geht und Proßverbrecher Glacé⸗Hand⸗ 
ſchuhen anſaht. 
ozu die unnötige Tarnung, wo doch alle 


bungen der Achlenmächte anal den euros 


mit 
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Wir bemerken am Rande 
England führt die En hat jetzt auch 


Briliſches Schreckensregiment in Bagdad 29W. Berit vom Senn 
Kleiderkarte ein die Klelderlarte eingeführt, Dil = bi & re Begw 
e Mit einem ua von || le Unbefeffigte Stadt aufgegeben / Der Belagerungsaujtand verhängt Das x 
aft zwei Jahren ahmt es damit, wie * į 
dem ie Gen ben PAEA E as en AN 15 Sabre beg dale ahh H a Biel 
nach, über deffen Maßnahmen es jeinerzeit gar ee, non Nie Gigot Bogvad halber enatlige Komman- 
nicht genug jpotten konnte. Go etwas werde] allen Seiten die unbefeitigte, durch keinerlei dant den Belagerungszuſtand verhängt, da es 
England nie nötig haben bei dem unermehe || natürkihe Sindernifje geihüßte Stadt Bag: in Zulammenföhen swildhen ber Benölferung 
liden Reichtum an Robftoffen, ber ihm angeb» || nab umftelt haften, hat ber Bürgermeifter die und den briliſchen Truppen gefommen war. 
lich für alle Zelten zur Verfügung ftehe, prahlte 
man damals in London. Die Zeiten mijjen ſich 
wohl doch etwas geändert haben, wenn man 
lich in London heute zu solchen Maßnahmen 
eniiälicht. Deutſchland hat das feinerzeit redi: 
zeitig getan, um vorjorglih die gleichmäßige 
und gerechte Versorgung der Bevölkerung ſicher⸗ 
zustellen, ährend man in England getreu dem 
plütokratiſchen Prinzip den herrſchenden Sid: 
ten erſt reichlich Gelegenheit gab, ich vorher 


Oberkommando ber 


ibt bekannt! E 8. Beſuc 
reta ſchreitet die Säuberung, dez 

Sübteiles der Inſel von den Reſten br % laden, Bahn 
und griechiſcher Truppen gut vorwärts. burgs, führ 
Herapetra ijt geitern die Verbindung mit ben Europas gr 
von Oſten vorgeſtoßenen italleniſchen Truppen let als La 


Stadt den Engländern übergeben, um unnötige 
Opfer unter ber Jivilbevölkerung zu vermeiden. 
Die Kämpfe dicht hinter der Stadt 
nehmen mit unverminderter Heftigfeit ihren 
Fortgang. 

Flüchtlinge aus Bagdad melden, daß die 
Engländer in der irakiſchen Haupfſtadt ein wahe 
res Schreckensregiment errichtet haben. In den 
erſten 48 Stunden der Beſetzung der irafilhen 
Hauptſtadt durch die Engländer wurden über 


Fauzi Kauzi im Kampf mit Briten 

Seit drei Tagen jind die Freiſcharen Faust 
Kauzis in der Nähe des Ortes Abutelr in 
Transjorbanien in ſchwere Kämpfe mit 
britifhen Truppen verwidelt, Auf der Straße 
zwiſchen Ammon und Jerufalem ift ein Auto mit 
englifhen Stabsojfizieren, das une 
ter ſtarker Bedeckung fuhr, angegriffen worden. 
Die kleine engliſche Kolonne würde verſprengt, 


Rente worden. Bisher wurden rund 10 000 e, daß die 
ter We; 


ellen und Griehen gefangengenommen. 

Südlich Kreta geiffen deutihe Kampfflieger 
verbände leichte beitiſche Seeltreitfrüfte au, W 
Ihäbigten einen Zerſtörer durch Bombenpol 
treffer ſchwer und ſchoſſen vier Jagdflugzen Bas; 
vom Mufter Hurricane ohne eigene Veril hitfennter: 
ab, Im gleſchen Seegebſet verſenkte bie bent Als wir v 
Ihe Luftwaffe ein Handelsſchiff von 3000 BRT 1 m, das z. 
jowie einen mit Munition beladenen Kllſten et wurde, 


ies abſchüſſit 


einzude Der Reſt, der wahrſchelnlich nicht 70% Verhaftungen und eine Reihe von 1 pri e ere Würden igitu ſchoner und traf einen kleinen Truppentrans⸗ jen Kanne 
hin und herreicht, wird dann für das Bolt Erſchießungen unter t Bevölkerung vorgenom⸗ porter ſchwer. a N Dort, a 
tationiert, Wieder einmal typiſch engliſch! Ahr faden ben Aide eie EA 158 Unruhe in 171185 0 S zu ugs, bie 51 e e E en 
ie Frauen und Kinder os ie Spannu wäi undlich, eingefeht waren, verſenkten am geſtrigen en 
Alter und ERED ener dr Befa er 55 ga ga 550 . In ee uk mail 15755 alu. e de 0 men 
Welt ii il 4 ojhee in Bagdad wird au affen u e maniſchen Hochſchule „Ahzar!“ wurde verhaftet ampffliegerverbünde bombarbierten in vermi! 
jeit tangto SH Auf bee, Selle Gnplanbe Im EEE Auf Dale Welie Alan im wegen reno utionäzer 1 zu zwei letzten Nacht kelegswichtine Anlagen an ven 05 an 
Briog efindel? Ober iſt das leine Fee einen Ausbruchsverſuch verhindern um e in onaten Gefängnis verurteilt. A i ei 4 55 
4 Indice dean dein ie größere Brände. Oltwärts Peterhead murde t und hi 
Zufammenarbeit der deulſchen und japaniſchen ein großes Handelsschiff ſchwer beihädigt, Mannten Zug 
Schiffahrt im Falle der Belegung 999 ez U orot A) ß t erung nu Wi N alın 30. Mat vernichteten Kampfflugzeugt m Schlüpfen 
Kanals durch bie Achſenmächle zu Serina. ein Vorpoſtenboot im Hajen von melier sarah, it das Brit 
Sat a eg Singapur, mittig Sicher wurden gewaltjam in briliſche Dienite als Loljen gepreßt 7 fen mer einden Janben iie = er ein 3 
tet n tonen zu 11 
tun? Sind das Semelle feieblicer Regungen Berlin, 2. Juni im mittleren Often und im Mittelmeer, Lange Nacht flat. e Erbrütun 
wenn die Amerſkaner am laufenden Bande Unter der Küſtenbevölterung Süd Jam burefiteenye Nachrichlen, fo heißt es hier, er werden, 


Flugzeuge nach dem Fernen Often verſchiffen tretas hat eine außerordentlich erbitterte zeigten die unglaubliche beutihe Leiftungsfähige Am Verſand 
und ihren Skühpunklen im Pazifit und Milan Stimmung gegen Sala latz gegriffen. Auf kei unb bie bertegenpelt der Aus rüſtüng, hie 
tit neue Lebensmittelvorräte zuführen? Seit der Flucht von mjel haben Truppen des in England einenernöfe Beunrühl. 


Ser Rooſevelt das verlogene Schlagwort in die britiihen Befahurffsforps nicht nur alle irgenbe kin iet dic wie fih immer zeige, wenn 


Britenmunition verſenkt 


Nom, 2, Junt 

10 5 15 Sed ba ie e 
richt vom Sonnta; ſolgenden Wortlaut: 
92 Nord 9175 Mig 16 0 an ber Gübfront 


ebatte geworfen hat, de ongl: d Sins fi bi i ti Flotte nicht in der Lage geweſen fei, eine 
“gl N offt dae Sin DAD de en Vi der 5 ofition zu halten, die fie halten wollte, Wies 
ſcherbevölterung — entſchübigungslos ber hätten die Briten, die angäben, die Sees 


Von 


apur „Hilabellen der Demofratie“ feien, glaubt 
ein Menſch mehr an Ameritas Friedensliebe. 


Sie fagen Demokratie und meinen 
Macht. Wenn Amerika kegehrlich feine Fins 


reguiriert, ſondern gleichzeitig eine An. herrſchaft zu beſſthen, letzten Endes den Gr» 
zahl Fiſcher md rer unter Anwen fein ber Deutißen nicht verhindern 


von Tobrut ein feindlicher, von Panzern untere 
ſtüßzter 10 5 unter Vexluſten für ben Gegner 
ie Luftwaffe verſenkte einen mit 


Gerhard N 


65 abgewieſen. 
ger nach Singapur ausftredi mit dem heuchle⸗ bung brutalſter Gewalt zur Führung der teis können. h i nm, nach Tobrut fahrenden Gerade in 
tijen Vorwand, Englands Flotte fei im Mite 1 Ttansporibampfer 17 780 In dem Auch der demokratiſche Senator Clark er» glühen Ar 905 im Ma 15 treie ber itatienifd 
ieimeer gefeelt und nii , ,, , wiederum gezeigt, TAU Belahung würde aufgefiſcht. In Tobrüt fentzeugjaht 
nung biefes Stühpunkies in der Lage, dann fe in 5 Hand ist, wurden allein 18 daß der Kriegsperlauf ſich immer mehr zuune wurden von anderen Flugzeugen Hafenanlagen t Lybiſchen 
mijlen wir, daß ber Beſiher Singapurs zugleich fiſcher und Shifistapktäne, darunter 12 Fami- gunſten Englands geſtalke. und heſeſtigte Stellungen mit Bomben bele tund, uns d 
Malaya und Niederländiſch⸗Indien, beherrfäi, Henväter, von den Engländern als Lotſen ger und ein Munitionslager zur Exploſton gebracht. ard Ro 
Wer auf der Malafen⸗Halbinſel und auf Bor. preßt und, wenn fie fih weigerten, mit Gewalt Sie wollen neutral bleiben In der Nacht zum 31. Mai warfen englische men die Oef 
neo, Sumatra ober Java fit, der hat Gummi aus ihren Häuſern auf bie Schiſſe geschleppt. Santiago, de Chile, 2. Juni Flugzeuge einige Bomben auf Bengali. nig verbuni 
und Zinn, poe Rohſtoſſe, die die amerlkaniſche Von dieſen in britiſche Dienſte gepreßten Gees y BO, T De erationen zur vollständigen Beſeßung ordens und 
Rüftumgsinbuftrie fehe gut gebrauchen kann. leuten ift bisher noch nit ein einziger auzüde le ift {et nischer. an feiner Meis der Snfel Kreta nahmen erfoinzeld Ihren a in un 
Singapur hat für die Amerikaner auch eine gekehrt. tralität Teitzubalten, ftellte Staaterründen: Fortgang. Die italieniſchen Abteilungen, die 08 in Rün 
ftrategiihe Bedeutung, Von hier aus find bie 70 Pen Aguirre Gerda nochmals in einer Er. irern Pie Fühfung ml den deulſchen Streits prltorben ift, 
NGN, in der Lage, ihren Handelsweg burd den  Meroöfe Beuntuhigung in London gang Mit ci $ At Fifen aufgenommen Haken, Drängen ben nd ieh heute ge 
Indilhen Ozean, ums Kap der Guten Hoffnung Neugort, 2. Junt Bamas egen N 42 7 dem Sübiell der Inſel ſich zurüdziehenden Enge Ad een, d 
Ad: Ser Ahnen le tg wel Sigl „New Dorf Times“ berihtet aus Waſhing. Beſſpiel ber néu. zu folgen, wenn die Ber dn dhe n wurden dem Feind bel den Am 14. U 
ſtellung gegen den Vormarſch Japans im Par 115 mit jedem au 1 e einigten Staaten einer eutopälldien oder afiar gzmpfen der lehlen Tage bei 99 0 im Ge m 14. U 
gi bi 


alfit ſchaffen. 


en ta tiſchen Macht den Krieg erklären würden. 
ki 


etwas von ber früheren Überzeugung verloren, 


biet don Amhara beträchtliche Werlufte bei 


ke bei Brem 


N a f iturium ge 
e eb BEP man et a Ta A E Be 
EEE BE A e erer, e as 
r 7202 att, die deulſche Exoberu edeute eine gee sjugendfü . p 
benten Monjeneit bas Silagmort gefallen dl, f che Bebrahunn. bes Guess marc Bi Tuer Bolzen in Die 15 Fünf kleinere Schiffe verſentzt Jahre 18 
e 1 Ins ene tanals fowie ber gefamten britifhen Wofition gendbewegung des Neies. Nom, 2, Junt REIHE 
ſchen Kontinent aus weiter verteidigen, Der ktalleniſche Wehrmachtsbe⸗ kleben. 
weih man, wo der Hafe im Pfeffer liegt. Ame H s HH H RRS vom 2. Junt hat folgenden Wortlaut: Groß⸗Kabylle 
tita will England ſchlucken mit all feinen Bes Eine krie erische Familie N as in ton n Nordafrika haben Verbände der den franzö 
fihungen und Stützpunkten. Amerika hat keinen italienifen und ber deuiſchen Luftwaffe im tigene fini 
geringeren Ehrgeiz als ben, der Erbe des bris afen von Tobrut liegende Schiffe und die Nnt mnte Gebie 
1 8555 e Mr werben, ber alle Plajas, 1 55 . Seng Melones mit Offi⸗ pe 108 ee ZA ù; 1 RN Ci E bas 1557 
ammutreiches ſoll, wenn es nur nach dem ziellem zu verschmelzen r im Sinne einer jüdiſch⸗rethoriſcher Mis ji R y lam liberg: 
Weiten Haus und dem Kapitol in Wafhington 900 125 — eine gegen das andere — lo. ſchung von einem Biha atierien allen 0 Ein Vene es ihm 
ginge, Franklin Delano Röoſevelt heißen . end oder derdammend — auszuſpielen, hat im nene ER und lager geriet in Brand, i haben britlſche Proßſcherifs 
. au feines öf⸗ eineni Richter erſon⸗ N In der SE ur 1. a haben fri Hl u treuung 
Proteſtnole überreicht ſentlichen Inter⸗ nen!); mit denen fif gumou e Bengali bombarbiert. Ein 919 erließ. 
eties, det Wera des Anna Eleonores tö» ches Flugzeug wurde pon der Bobena) Be Pant den 
Genf, 2. Juni ee von Si air 0 ene 25 1 u e enen beſtehen Noble 00 
: nbeginn dankbare et er und ani engenommen. 
ar e sure et Welz iat grabeng gefunden. ‘mittori » wirtan", n Oi Areia Dafen bie e Truppen nö, 
bem engliſchen Botlhalter Sir Samuel Hoare Seit Srantlin ir die Ohren von Einfeilen bie Telt A 795 ojele ERE Ningen, Am 
verjönlih eine Protein o te ber ſcanzöſiſchen DelanoRoofer Nittiönen UNmeritanes fut hi je ändert Murde er vo 
Regierung gegen die Bombardierungen von viel in das breite zinnen geftimmt, zu In Oſtafeita it dis Lage unverändert. tt, kaum vor 
Sſaß überreiht. Die beiden Botigafter halten lied der Bolis einen Duett gemein“ 


bil 
tit getreten ijt — ttig erſchöp 
alfo eigentlich ſchon 
von 1910, mindes 
ſtens aber von 1920 
mit der Vizepräſt⸗ 
dentſchaftskandida ⸗ 
tur und erſt recht 
von 1028 an, als er 
zumcouverneur von 


Deutfches Aulturinftitut in madrid 
Madrid, 2. Junt 


Die e hes Deutſchen Kultur 
inſtituts in Madrid 9 195 fih zu einer 
. N 


famen verdammens⸗ 
werten Heßgeſanges 
vereinigt haben, 

„Aber nicht genug mit der Propaganda im 
eigenen Lande, Wozu hat man eine Familie, 
wenn man 2 ter nicht zu bedienen weiß Im 
Kreiſe der Präſtdentenfamile, aus dem die Ans 
triebe politiſcher Geltung hinaus und auch 
wieder zurückwirten, konnte bie Anteilnahme 


tinna Eleonora 
Noofevelt 


eine lauge Unterrebung, in der fie die Angeles 
genheit ausführlid erörterten. 


Frankreich kultiviert Brachland 
Chevaliers Schlager von der fröhlſchen Miſtfahrt 
Elgenborlcht der l. Z. 

Vichy, 3. Junt 


m 
tohen beuffchsfpanifcher reundſchaftskundge⸗ De 
ung. In dem von dem Archltekten Kram” 
reiter im An Ten en din Bauſtil er“ 
richteten, auf Madrids höchſter Partſtraße gele 


1 sten, i lber 2 ine 
Branfreich hat lehr andgteifliche Erfahrune Neunort gewählt ber Binder TAINA nit der Vielen doe Pen e Bee langen dali und ee 
gen dariiber geſammelt, daß es mehr als ums goi par pes delis jr 5 ätteten Garnier Sühne der Elten eiftinen Lebens eingefunden, außerdem ber ilas Sri 0 
eee aA der Noofevelt, über den Daean gekommen. Renife Bolfgafter, und der japanifde Of bat, nicht 
zeugniffe en Sn Frankteſch fies Färbung um ihn Franklin D. Hoofevelt „Hauptmann“ James kam zwar nicht, ſandte. E ungen 
gen 60.000 bis 60.000 Muadratiifo, Neraufht und in mie \nongeleben, Jar Beo ene cit nema [ers AA 


gwei Jahrzehnten zum mächligſten Mann ber biſchen 
Vereinigten Staaten emporgelragen. Tatſäch⸗ S pla 
lich jind die Nooſeveltſchen Strömungen politis Schl 


Kriegsſchau⸗ 
urecht, wel die 
dr inzwiſchen 


merer brach, Und auf der anderen Seite 
ijt in dem an Wohlleben gewöhnten Frankreich 
jegt nichts aktueller als eine hinreichende Le⸗ 
bensmitlelbeſchafſung. Darum findet der frans 


Blick in den Osten Aae 


te der Ji 

In Finnland Jon, eine neue Stadt fir diejenigen Soldat eine 
umgefiebelten tatelijhen Finnen gegründel werdet Mann: „Bit 
0 


ſcher Natur nie zu trennen geweſen von den längſt entſchieden war 


v \ f Ki i 16 ? 
öige Schlagerfänger Maurice Chena, Privaten Quellen, aus denen fie gefpeift wur⸗ — aber Immerhin 21 h RAR a id ee Hi Sch 
er adac mil feinem „Chanfon“ firmis Den: in feiner Kufine und Grau Aina S/ glüdte es ihm noch, denen Mezirten zerftreut keben Die neue e 1 ein zu kram 
den Seifert Har mii dem Nehre im bliep, Ehe o nor ooſeuel hat er bie gäbe, uns den geflohenen Kuas entweder in ber Nähe von Helfinti oder am Boll Der Sold 
18 5 0 r ermüdtige Managerin all feiner Kandibaluren benfönig Peter mit milden Meerbuſen gegründet werden. Ile ae, 


da ift nod migi ve loi elt Sifagen, ber er Glrebensr ehe ums geen edi 
jomals gebichtet worden ift, Wer die draftis ns trieben die Nichte Theodore Roofevelts aus 
ſche Sprache des Bauern kennt, wird ihm iy der häuslichen Ebene raulcher Mirkfamfeit an 


und ruhig den Schlager für eine fröhliche i 
fahrt 915 0 Im Arigen haben ſich die Fran⸗ die Außenſront politischer Eroberung, wo fie es 


einem teilnahmsvollen twa 


n ge Fa 
70000 Saler der Bolteſchulen haben NO mit gier! 
Briefe feines Vaters ie Kr, 


in Finnland zur Beftellung neuangelegter Gem elde her 
rien emen, Se ingen i el jene ende 
ehren und er konnte Finnland verhälinismähig gering geweſen. Um, 10 me ſich jd 
eine Ähntihe Beiteihse 0 „Sedensmittellage gu, verbejfern, aer re 


d | N Verwendung von Gemilfe zu verbreltel i 
edergeit verftanden hat, bie private Sphäre in begeigung auch an den wird ieber. € 
aolen Die Kehren der ichlen, audi] Monate Pie ropapanke ihres Pontfaen Ziele hinein ie Gating das“ Mlsbraten U Atma ee empe | e e 
und... des Kehrreims von Maurice Chevalier zulragen. 5 aus Griechenland von ſchrankt werden. Ob bas Bier gegen Broifarten h ln fera 
zu Herzen genommen und zunächſt 10 000 qkm Hand nd dibere gegen beſondere Blerkarten vertaujt werden fon, . an 
ober 1 Million Hektar des brachliegenden Lan⸗ Es nimmt darum nicht wunder, daß auch mitteln achbem er nog nicht entihieben, 10% tero“ € 
bes wieder unter den Pflug genommen. Außer. Heute, da der Kurs des Präfibenten und feiner das a en feiner der Blobel 1 des Bufgarifien arkanen vie „Mein! 
dem find die Präfekten (konterungspräftben. 55 9 67 jo hemmungslos Degen Vater-Briefe verteilt willen neee 15 ze 9 . abwehr: 
ten) ermächtigt worden, Jedes ungenußte das Reich und die gefunden Debensanfprühe Sames Rooſevelt Je. hat, bleibt er in Kai. mungen Ir égen 28 Stimmen gewählt. Sal iers vorl 
Grundftüd, das länger als zwei Jahre uns cines neuen Europa einaelölagen worden ift, 8 Zeigmungen: ro ouf bem often mar von 1028 Mis 1926 Außenminifter im Kabine Aha! dad 
bebaut ift, einem tüchtigen Landwirt zu übers die N unter Einſaß aller ihr zur Ber: Behe/Dehnembienfteines batters — Jankoff. Mig ja auch 
tragen. fügung J propagandiſtiſchen Mittel, nach x bis auf weiteres... p Ha 
priren zu 5 m E 11 n m 79 05 1 ſche reh N ten 0 Selg Ind Dad: e geina T Ken wie | 
í 575 7 s an ber Seite Englands auf ihre bemofrar utter, ber Sohn, eln Propagandalnſtrument, i A leine M 
%%% et. Alan Selma Berantworlungalafalet ben Mt, Bären an ana | Akt 
ital Saed ahl legs ; i e TER zeit); i B. Adolf Kargel, Lihmannitabt, Fil; äl 
somital eee e e an DE Arig reicher Franklinſcher Kaminreden (feine nad gegenüber klar zutage tritt, deigen An i araa nanna nalang 2 R ee 
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lten, Ahr Sternberg, im Herzen Mets 

nburgs, führt ein viertelftündiger Fußmarſch⸗ 

Europas ‚gräbler Fiſchzuchtanſtalt.“ Man e 

Wartet als Lale riefnu Anlagen und ift über« 

R ior, dah die „Hehtbrutanftalt“, zu der ein bes 
berter Wegweſſer führt, in der Hauptſache 

uus einem schmucken nlederſächſiſchen Bauern: 
is mit Schilfrohrdach beſteht, das am Fuße 
les gbſchülſſigen Berghanges ſteht. 


Nachhllſeunterricht für die Natur 
ls wir vor dem, . Gebäude ein⸗ 
len bas z. T. mit ftaatlien Mitteln ers 
let wurde, trifft gerade ein Auto mit vier 
dhen Kannen von der Plauer Großſiſcherei 
pe Dort, auf dem 16000 Morgen großen 
Puer Gee werden jet im Arühlahr In gros 
N Mengen die Hechte in Reuſen gefangen. 
Ie werden abgeltreift, der Rogen und die 
Milch vermiſcht und fo befzuajteer Laich ger 
Bonnen, Dicfe Befruchtung übertrifft ran 
iind die natürliche Befruchlung. Dieſer Laſch 
rd nun nach der Brulanſtal Sternberg pes 
icht und hier an feiner Ankunft in 5 
miten Zuger Gläſern bebtütet. Bis 
Schlüpfen ber f benötigt man 
t das Briten, in ſtändig 5819 Quell 
balfer etwa zwölf Tage bei 10 Grad Cel. 
0 T e Bier haben wir das 
tite Erbrütungsergebnis, nämlich 90% aller 
Eier werden au kleinen Fiſchen, die ſpäter 

um Verſand kommen. 


Litzmannſtädter Zeitung — Dienstag, 3. Zuni 1941 


1 wir durch die Anſtalt frei. 
ten, ſchwabbern unſere Schuhe in 
Waſſerpfützen. Wir ſehen die großen 
quellwajlerberiefelten Gläſer, die man vieleicht 
mit den Gläſern, in die bei den Tankſtellen der 
Brennſtoff hochgepumpt wird, vergleichen kann, 
und wir hören geſpannt die Erläuterungen. 
In einem einzigen Glas, fo wird uns gejapt, 
find 300 000 Eier, Daraus ſchlüpfen nag ar 
gen die Junghechte, bie zunächſt nur grammos 
derne Fiſchchen find. Die e 
der Hechle ift nicht nur ſprichwörtlich. a ch 
zehn Tagen freſſen fte einander 
die violen ab. Die „ 1 070 9 
Hechte, die gewiſſermaßen in biefen Gläſern 
fabriglert werben, find allerdings noch ſehr 
art; fie haben noch einen Dotterjad, mit dem 
fe acht bis zehn Tage leben. Aus den Gläſern 
gelangen die „Grammophonſtiſtchen“ in Holz ⸗ 
üften, deren Selten etwa einen Meter lang 
fia, An einer Seite eines ſolchen Holzkaſtens 
chen ſich etwa 50000 Junghechte feit. Bon 
hier aus apolt ber Verſand in Kannen. Man 
eht 100 Stück Brut pro Morgen Waſſerfläche 
aus, und zwar an BERATEN Ufern mit flas 
chen Krautbejtünden, Von dieſen 100 Gtüd 
werden — Hechte wachſen durch, k Gefräßzig ⸗ 
keit außerordentlich ſchnell — ſechs bis ſieben 
gute fangbare Fife Es mülſſen alfo einmal 
große Mengen susgefeht werden und zum ande 
zen iſt es nötig, daß Jahr für Jahr neue Brut 
nachgegeben wird. So wurde der Ertrag des 


Vom Haremsarzt zum Alrikalouscher 


Gerhard Nohljs erfreute ſich größter Sympathien des Reichskanzlers Bismarck 


Gerade in unferen Tagen, in denen neben 
der ſtalleniſchen“ Tritoloxe auch die deuſſche 

fenfreusfahne li reich in ber Cyrenaifa und 
* Lybſſchen Wijte flattert, haben wir allen 
tund, uns des großen Afritaſorſchers Gere 
ard Rohlfs, p erinnern, mit deffen Nar 
en die Geſchichte Italieniih-Norbafritas fo 
Amig verbunden ik An der Erſorſchung des 
ordens und des Innern Afrikas hat Rohlfs, 
der — vor nunmehr 4 Jahren — am 2, Juni 
1896 in Nüngsborf bei anden am Rhein 
ieren ift, einen bedeutenden Anteil gehabt. 
lo heute gehören feine Bücher au den inters 
A een Echiflen, die Über Afrika erſchlenen 


Am 14. April 1831 wurde Rohlfs zu Beger 
ke bei Bremen geboren. Kaum hatte er jein 
iturium gemacht, da meldete er fih 1840 als 
Breimülfiger zu den Schleswig⸗HJolſteinern und 
mpfte in ihren Reihen gegen Dünemard, Das 
Zach ſtudierte er in Göttingen Medizin. Kaum 
ite er das erite Examen hinter ſich, als er 
m Jahre 1855 als Arzt in eine een 
'olonialtruppe eintrat, um in ihren Reihen 
n damals hoch fo dunklen Erdteil Afrika zu 
trieben, Ex nahm auch an der Eroberung von 
Groß⸗Kabyllen teil, Im Jahre 1861 quittierte 
ft den franzöſiſchen Militärbienſt, um nun auf 
tigene Fauſt noch unerſorſchte und völlig under 
nme Gebiete Afrikas zu bereifen, nachdem 
tt das Arabiſche erlernt hatte und fogar zum 
Jelam übergetreten war. Auf dieſe Weile ger 
lang es ihm auch, Leibarzt des marolkaniſchen 
tol ſcheriſs zu werden, ber ihm, die ärztliche 
anleitung feiner zahlreichen Haremsſchönen 
erließ. 


Dant den Empfehlungen des Scherifs konnte 
Rolis 1 1 die matolkanſſche Sahara 
tftreifen und bie in das noch von keinem 
itopüer betretene Gebiet von Wabi Draa vors 
ingen. Unmeft der algerſſchen Grenze aber 
Hurde er von ſeinem Eingeborenenführer, als 
„ faum von ſchweren Fi aa geneſen, 
Sittig erſchöpft in feinem Zelt lag, nieder” 


efhoffen. Drei Tage Hatte er hilflos in 
et Wü ſte gelegen, als in letzter Stunde noch 
Rettung kam, Zufällig des Weges kommende 
Eingeborene brachten Kohlfe ins nächſte Dorf, 
wo er nach vielen Wachen wieder völlig wieder 
hergeſtellt wurde. War feine erſte Marokko. 
Hei von Agadir nach Oran gegangen, fo 
führte die im Jahre 1869 unternommene zweite 
Marokto⸗Fahrt über das Atlgsgebiege nach den 
Sajet Tuat und Tivikelt. Seine dritte Erpes 
ditlon brachte ihn von Tripolis durch die Sa⸗ 
Hara nach dem Tſchadſee und bis nach dem 
weſtafrikaniſchen Lagos. DE 
Im Jahre 1868 weilte er in einer ihm von 
Bismard übertragenen diplomatiihen Mifs 
fion in Abeffinien, ein Jahr ſpäter, durchſtreilte 
er den Norbrand der Lybiſchen Wüſte. Mit 
ee des Khediven von Agypten ers 
ſorſchte er 1873—74, zum erſtenmgl nicht allein, 
fonbern mit drei anderen Deulſchen, die vers 
ſchiedenen Onfen der Lnbiſchen Wülſte, und im 
ahre 1879 gelang es ihm, auch in das große 
Saſengebiet von Kufra einzudringen. Doch ets 
reichte die Cepedition ihr eigentliches Ziel, dem 
Sultan von Wadall Ehrengeſchenke des deut⸗ 
ſchen Kaſſers zu Überreichen, nicht mehr, da fie 
von den fanaliſchen Senuſſis, deren europar 
feindliche Haltung erſt nach dem Weltlriege von 
den Italienern gebrochen werden kannte, aus. 
geraubt und ie das Monate feftgehalten 
wurde, Auf furze Zeit war Rohlfs im Jahre 
1885 noch deulſcher Generaltonſul in e 
Der aufrechte, offene Nohlis war aber bielem 
aan nicht gewaächlen, der bel dem ite hen 
äntefpiel um die Grenzſeſtlegung in Ostafrika 
einen geſchulten Diplomaten erforderte, Tros 
dem 15 Bismarck fir den Wegbereiter des tor 
tonia! m omen i Ba 1155 ſtets die 
röhten Sympathien übrig gehabt. 
g A sninen Mußejahren in Weimar vers 
lebte Gerhard Noblis, der nur 65 Jahre alt 
werden follte, feine letzten Tage in Rüngsdorf 
bei Gobesberg am Rhein, rührend betreut von 
feiner Gattin, einer Nichte des Afelkaſorſchers 
ſeorg Schwelnfurth. 


Der Soldat und die Halskette 


Zeltbild von Heinrich Litterer 


Auf das Läuten der Ladenglocke eilte ber 
Rural geſchäftig herbei. Mit einem priifen: 
ben Blic maß er den Kunden: Eo war ein 
dat, nicht mehr der Jünglten einer, ‚Seine 
twegungen waren langſam, bedächtig, falt 
Mwerfättig, Er konnte kaum in der Stabt 
Migena fein. Sachlich und ein weni tipi 
5 der Juwelier nach dem Begehr. Ale der 
at eine Halskette forderte, Jante der Kauf. 
Mann: „Witte ſehr, einen Yugenblid, mein 
del Schon begann er in Kiſtchen und Kälte 
zu framen, 


Der Soldat ſchaute ruhig den Händen zu, 
0 mit derlich Griffen ein funkelndes Ger 
heibe hervorholſen und es wie ein Sølan 
Mbändiger vorzeigten. Er ale nichts und 
tie ſch ſchweißennd bie verſchledenen Erklü- 
Agen des Juweliers an, Da beſaun fih dle. 
Nt ieder auf feinen Kunden; und teito aus 
Metbinblichem Geplauder, teils aus dem 
une heraus, einen Ingerjeiß zu bekommen 
Mb ſich danach einzurichten, ſagle er: „Für, die 
ler?" Er hielt nach ber runs wartend 
ans Rein!" antwortete der Soldat rauh und 
ve abwehrend und fah an dem Blic des Ju⸗ 
lers vorbei, 
Aha! bate diefer, für eine Gellebtel Kann 
alt 0 aug eiche fein, Und er fuhr fort, 
N ben Halsketten zu erzählen und fie vorzu⸗ 
len wie feine Kinder, Weil aber der Sol⸗ 
Ah, eine Miene machte, fih au enlſchlleßen, ia, 
nut nicht einmal anfing, dem Kauf it 
ii nie nähergutreten, wandte fih der Juwo⸗ 
Mt scheinbar nur, einem anderen Geſchäft au 


und ließ den Soldaten vor der Auslage allein. 

Da hè er, wie der Mann ſich einen inneren 
Ruck gab, als wollte er ſich von einer Ipannen» 
den Feſſel befreien, fettwärts in bie ocklaſche 
griſf, eine Brleſtaſche {eo und in den dort fies 

enden Papieren blätterte, Er fand, was er 
‚\uchte, einen Brief, der bereits aufaelantiten 
ober eigentlich aufgeriffen war, bohrte feinen 
inger in die Hülle und zog eine Photographie 
eraus, 

Der Juwelier rückte feine Brille zurecht, um 
beffer zu ſehen, Nicht ohne Neugier betrağtete 
er den Wi 19 00 cin, den das Bild im Geſicht des 
Mannes auslölte. Daß hier Liebe am Werke 
war, fah er lofort, aber dieſe Art der Liebe 
kannte er noch nicht“ Sie war zu klar und bine 
bend, als daß bie Vermutung auf eine raſch er: 
worbene Geliebte Hütte beſtegen können. Sie 
war fein Feuer, ſondern ein Licht. 

Der Soldat verglich nun Kette um Kette 
mit dem Bild, als wollte er prüfen, wo es den 
beften Zufaminenklang gäbe. r hatte ohne 
Zweifel auch die richtige gefunden, als fa er 
Juwelier wieber einialtete, der auch bei diefer 
Gelegenheit feinen Meifter und guten Berater 
dartun mochte. Zuerſt beſchaute er ſich das 
Bild: das Geſicht einer einfachen, ſchlichten 
Frau. Vielleicht waren die Augen fön, ſonſt 
aber gewiß nichts, Als folgte er den Gedanfen 
bes Juweliers, nahm ihm der Soldat die Photos 
graphie wieder aus den Händen und ſagte, wor 
mit er die Bedeutungsloſigteit des Urteils bes 
Qumeliers betonte: „Das ijt meine Frau!” Er 
jagte es fe en zweimal, einmal für den Sur 
welier, hat! 155 zürechtwelſend und ſich drohend 


„Jentner jährlich geſteigert und der bes 


12 Millionen Fünghechte in einem Fahr gezüchtet 


. E 8. Beſuch in Europas größter Siſchbrutanſtalt in Mecklenburg / „Der Hecht jrlßt am liebſten feine Artgenoſſen“ 


Goldberger Sees zum Beiſpiel von 80 auf 12) 
Cum: 

merower Sees in Mecklenburg fogar verzehn⸗ 

facht. 

Die Millionen im Bauernhaus 

Wir haben fie nicht nachgezählt; aber es 
wurde uns geſagt, daß ſich in den Holztäſten 
mit den wimmelnden „Grammophonſtiſten“ 
zehn bis zwölf Millionen Junghechle befinden, 
eine enorme mah wenn man den verhältnis“ 
mäßig kleinen Raum betrachtet. Die Bruts 
58 wurden von 20 auf 00 erhöht, die 

zaſſerkäſten von 90 auf 70 und auch die Waſ⸗ 
ſerzüſuhr verbeſſert, fo daß auf dieje Weiſe eine 
erhebliche Extragsſteigerung erzielt werden 
konnte, Die Brulkannen werden nach allen 
Binnenſeen Mecklenburgs, aber auch zu den 
mecklenburgiſchen Kilſtengewäſſern geſchafſt. Zu 

ſrledenszelten erfolgt der Verſand von Junge 
echten über den Händel nach allen deutſchen 
Gauen. 

240 Pfund Hechte aus einem Taſſenkopf 

Wie ſchnell die Hechte groß werden und wels 
cher Nußen ſich aus der Hechtbrut giehen täht, 
mögen folgende Beilpiele aus der Praxis zels 
en: Ein Bauer lich ſich einen Taſſenkopf voll 
Junghechte gehen und ſetzte fie in feinem Teich 
aus, Nach zwei Jahren erntete“ er 240 Pfund 
Hechte! Die private Keichwirdſchaft Neuhoff 
ei Neuſtadt⸗Glewe fehle 100000 Junghechte 
aus, Nach jehsmonatigem Wuchs wurden aus 
dieſen „Grammophonſtiſten“ 43 Zentner Spelſe⸗ 
hechte und acht Zentner Beſaßhechte. 

Drama einer Nacht ... 

Der Hecht IR eln toller Freſſer, was zu 
feinem großen Wachstum führt. So werben 
im Plauer See in Mecklenburg Weibchen bis 
zu 15 Pfund gefangen, während die Männchen 
weſentlich geringer an Gewicht bleiben. Ein, 
mal pafſterle es, daß in einer einzigen Nacht 
2000 Hechte fih bis auf 700 auf 
fraßen, und auch davon ging eine Reihe ein, 
weil fie fih überfreſſen hatten, „Der Hecht 
frit am liebten feine Artgenoſſen“, wurde 
hierzu ſachverſtändig bemerkt. 
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Im Ernte-Kindergarten 
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Der Güriner uus Liebe 


Rona 
„Man muß, das Bäumchen giehen, bio der 
Apfel reif ift!“ 


(Zeichnung: Noba / Bildet und Studien) 


x N 
Wüften gie schon... 

saendah täglich 100000 Sendungen mit ungue 
relhenden Anſchelſten; bei den Poſtämtern Große 
deuſſchlands einlaufen? Bel 70.000 von Ihnen mäen 
zur Ermittlung des Empfängers Nachſchlagewerke 
eingefehen werden. 

„„ daß es in Prenzlau einen Glaskaſten mit zwel 
Knochenhänd en gibt? Sie gehörten einſt zweit Bür⸗ 
germeiftern, die ihrem Landesherrn den Eid der 
Treue brachen und denen zur Strafe dafür det 
Scharſtichter die beiden Schwurhände abhleb. 

daß der Wiener Schuhmachermelſier Ludwig 
Schmid in ſelner Sammlung hiſtoriſchen Schuhwerk 
neben einem Germanenſchüh aus dem Jahre 80 
v. Btw, auch die Tangſchube Fanny Elßlers und ber 
Rasten illabenn bete Sen O 


der VSV. 


In allen Gauen Großdeutſchlanbs eröffnet die NSB, in dleſen Wochen wieder ihre Erntelin 


dergärten. Sie geben den Landſrauen dle Mö 
ner flärfer an der Feldarbeit zu beteiligen un 
Voltes ſicherzuſtellen. 


glinteit, fih während der Abweſenhelt der Män⸗ 


helfen damit, die Ernährung des beutlhen 
(Breffe-Holfmann, Zander MultiplegsK.) 


aufbauend, und einmal zu fih ſelbſt, weich und 
zuſtleden und glücklich. 

Betroffen ftellte der Juwelier feine 1 1 
lungen ein, Der Soldat ſetzte wieder fein Wers 
gleichen fort, nach unſichtbaren und ünwägba⸗ 
zen Merkmalen, bie et auf einmal feinen, Fins 

er ausſtreckle, hinter den ſich ſoſort auch das 

ort ſtellte: „Dleſe!“ Der Juwelier belächelte 
die Unſehlbarkelt des Soldaten, nannte den 
Preis und packte das Kelichen ein. Er ſprach 
vom Freudemachen und 1 Dingen. 

Der Soldat hörte ſtill zu. Ehe er aber den 
Laden verlieh, jante er; „Sie hal mir das erſte 
Kind ulm de Der Juweller wußte nicht, 
galten ihm diefe Worte ober nicht. Die ſchwe⸗ 
zen Solvatenſchuhe dröhnten. Die Nägel klixr⸗ 
ten. Der ganze Laden bebte in leiſen Schwin⸗ 


gungen. 
er Juwelier lauſchte hinter ihm drein, 


Erzählte Kleinigkeiten 


Er tann nicht schwimmen 
Der kleine Hans: „Kannſt du nicht schwimmen, 
Onkels“ 
„Wie kopumſt du darauf?" 
„Mute Tat Immer, du Hältft vich nur mühfam 
Aber Waller." 


Der Trottel 
jaut und Maujine reiten fih. 
aul stöhnte; „Ehe ich dich heiratete, hätte dir 

ein Trottel einen“ Antrag machen follen." 
„Et hat es“, antwortete Pauline stolz. 
„Dann hätte et dich auch heiraten können.“ 
Pauline nitie: „Er hat es!" 


Scemannsaberglauben 
Ein Admiral erzählte gern folgende Gefhichte: 
Ste willen, daß unfere Seeleute einen Widerwillen 
155 en haben, am Freitag auszufahten, Da ber 
1 op vor Jahren eine Reederei, mit dieſem Aber. 
glauben endgültig aufzuräumen, Gie legte ein Schiff 


reltag auf Kiel, fick es an einem Preh. 
tapel laufen, nannte es Freitag. unb 
jeine eite Fahrt trat es an einem Areitag an.“ — 
in bleier Giele pjleate ber, Quböter, ju frana 
„And Hat das auf die Matrofen gewirkt“ — „Op, 
gewiß", antwortete der Uomiral, gewiß hätte es 
gemini, aber, von, Gif unb Wefahung Gat teln 
Nenih mehr je etwas gehört.“ 


Ein umſangreiches Wert 
Der berühmte Agppteloge Richard Lepſlg Tete 
die Ergebniffe feiner eriten Weifa,Egpebition in, 
einem gewaltigen Fachwerk „Denkmäler aus Agypten 
und Mtbloplen" nieder. Seine zwölf Bünde haben 
ein Folloſormat von ganz ungewöhnlicher Größe, lo 
daß Marielle, der bekannte ranzöſiſche Aguptologe, 
einmal fagte: „Um Lepus’ Monuments zu benutzen, 
braucht man einen Korporal und ſechs Soldaten. 


Der ſeucht⸗röhliche Toaſt 

Jakob Grimm war von Lepfius bei der Geburt 
deljen eriten Sohnes zum Gevatter gebele worden. 
Der few e Togſt, den der Gelehrte bei ber 
der Taufe folgenden Faimſtientaſel ausbrachte, ber 
ann mit den „klaſſiſchen“ Worten: „Ich bin gerne 
bei einer Sinbstaufe; da geht es vlel orbentlider 
her als bei Hochzeiten und Leichenſchmauſen, bei 
denen man gewöhnlich don den Hauptperſonen nidis 
zu ſehen bekommt“. 

Die kleinen Buchſlaben 

Jaton Grimm führte betanntti ein nues Softem 
der Dribographle eln, deren rabitalfte Anderwig in 
der Beſeſilgung der grohen Buchſtaben — auher für 
Eigennamen und Sätzanſange — beſtand. Gerade 
auf dieſen Punkt legte er ſeht großen Gewicht, Durch 
nichts tonnie man ſich bei dem Gelehrten mehr eins 
(imcioenn, als dutch die Verbannung ber groben 
uhftaben. Muf der Landeohlbliolhel An Kafıel, an 
der bekanntlich die beiden Brüder Grimm als Biblias 
Ihetaxe 5 waren, enilteh einmal ein junger 

anh ein Buch. Als er wieder gegangen war, ſagte 
Jakob, ae „Das ſcheint ja ein redt ordenllie 


an einem 
tan vom 


ge ftrebjamer und verftändiger Meuſch zu fein!“ 

uf die rage des Bruders, worauf fih denn bieles 

Urteil gründe, kam die verblüffende Uiliwori: „Er 

Tan 80 Empfangsſchein mit Heinen Buchſtaben use 
tiehen“ 


Sekte 4 


Blauer Schatz im Garten 


Es gibt nicht wenig Leute, für die die blauen 
Blumen die ſchönſten find, Ich will gern ge 
ſtehen, daß auch ich ſelbſt zu nen gehöre. Dar 
her mag es kommen, daß mir der im fanftes 
Blau getleldete Band von Karl Koeriter: 
‚Blauer Shah im Garten“ (Verlag 
Philipp Reclam jun, Leipzig. 9.50 MN) wie ein 
perjönliches Geſchenk an mich ſelbſt vortam. 


Ein ſchöneres Geſchent für einen Blumen⸗ 
freund ift aber kaum denkbar, Dieſes Buch ift 
nur den blauen Blumen gewidmet, und es tft, 
als jet mit ihnen ein Stüd des blauen Him 
mels auf die Erde gefallen. Von jedem Blatt 
bing uns eine blaue Blume. Mit den Leber⸗ 

lümchen und Hyazinthen entfaltet der Früh: 
ling gueri feinen Blütenſlor. Dann kommen 
die Veilchen und das Vergißmeinnicht, der Enzian 
und die Glöckchen der Muscati. Der Sommer 
beſchert uns die Jungfer im Grünen, die Los 
bellen und Hainblumen. Das Volk der Gloden- 
blumen erſcheint, und mit ihnen die Vielzahl 
der Winden, die wie koftbare Edelſteſne find. 
Und dann naht mein Liebling: der Nitterfporn. 
Auch in Foerſters Garten iſt er der Liebling, 
denn in feinem Buch erfheint er immer wieder, 
in immer neuen Spfelarten. Kindheitserin⸗ 
nerungen werden in mir noch lebendig beim Ber 
traten dieſer blauen Wunder. Ein blauer 
Klang Reigt aus ber Erinnerung auf — ein 
Klang aus beim elterlichen Garten, in dem jahte 
ein, Jahraus, bis tief in den Herbft hinein, der 
Altterſporn in verſchledenen Tönungen blühte. 
Und Wanderungen durch die heimatlichen Lande 
werden wieder ge enwärtig, die mir als (chön⸗ 
pe Mitbringſe Abritterſporn beſcherten — 
tipen von einem kostbaren Blau, deſſen Feuer 
noch loderte, als die Farben aller anderen Blu⸗ 
men längſt verblichen waren. 

Mit den dunkelblauen Atern klingt der 
ſchöne Blumen reigen aus. 

een ber Kräuter au Gott“ hat ein aller 
Aulor die Blumen genannt, Es iit keineswegs 
ein e Lied, das Foerſters Blauer 
Shah bet Gärten fingt. Es ift eine reihe 
Skala der Töne, über die das Blau verfügt — 
vom zarteften, leiſen Hellblau bis zur jubeln ⸗ 
den Janſare. Gie alle vereinen tid zu einem 
herzerhebenben Klang — zur innigen Freude 
des Beſchauers. 

Adoll Kargel 


Ernennungen in der Juſtiz 


Der Führer hat folgende Richter im Reiss 
gou ER ernannt: Kammergerihistat 

eg aus Berlin zum Senatspräſidenlen in Pos 
Ten, Amtsgerichtsrat Garbe aus Schlawe iR, 
um Oberamtsrichter in Schroda, Gerſchtsafſeſſor 

eobor Püf hel zum Landgerichts rat in Lilfe 
owie die beauftragten Richter Lubbe und 

aigal zu ane in Lihmann⸗ 
fadt, die beauftragten Richter Jacobfon und 
Bode zu Amtsgerihtsräten in Lihmaännſtadt, 
den beauftragten Riter Fink zum Amfage⸗ 
richtstat in Pinne ſowſe den beauftragten e „ 
ter Plabbe zum Amtsgerichts rat in Kalſſch. 
Es find verſetzt: Landgerichts rat Dr. Mo hs 
aus Guben an das Landgericht Hohenſalza, 
Lanpgerſchtsrat Raſch aus Hannover an das 
Landgericht Poſen, Landgerichisrat. Dr, Hühn 
aus Stendal als Amtsgerſchtsrat an das Amtss 
gericht Hohenſalza. 


Ein Telegramm wurde mir heute früh auf 
den Arbeitstiih geworfen. Mit der leichten 
Nervofität, in der man ſedes Telegramm öffnet, 
ſalte ich es auf und Téfe: 

brauche dringend urkunden für den abstam 

mungsnachweis stop bitte umgehend senden 

riesengebirgsstraße litzmannstadt 

Liebe Riefengebirgsftraßel 

Ich beeile mich zur Antwort. Ich könnte 
pung im Telegrammſtil antworten mit dem 

zersbeginn jenes Liedes, das der Schleſier gern 
und begeiftert im Munde führt: Rieſengebirge, 
deutſches Gebirge, und du würdeſt ſchon fühlen, 
welche kraftvollen deutſchen Ahnen du haft, 
Aber laß dir aus dem Reich dee Berggeiſtes 
Rübezahl erzählen, das wir Schleſier mit gan⸗ 
zem Herzen lieben: 

Sie ift eine ſtolze Hoheit auf erhabenem 


Thron, Von ihren Schultern wallt der kostbare 
Hermelin, der ſich weitum zu ihren Füßen 
bauſcht. Ein maſeſtätiſches Flimmern und 


Gleſßen geht von da aus, und nur wenn die 
Sonne mit ihrer vollen Kraft vom ſommerlichen 
Himmel glutet, bah. die hohe Dame ihren [nees 
weißen Mantel ab. 
Sie jiz einen prunkvollen Hoſſtaat, der fih 
ihr in Ehrfurcht, 10 7 Die ihr am nächſten 
ſtehen, find gewürdigt, ihren königlichen Namen 
zu tragen, allerdings mit dem Beinamen 
„Klein“ und „Schwarz“. Gie, bie Schneekoppe, 
aber bleibt die alleinige Herrſcherin a der 
1605 Meter hohen Fels urn: Von hier (Haut 
fie über ihre Trabanten, die große und die 
kleine Dame mit ber „Sturmhaube“, den „Klei. 
nen“ und den „Hohen“, die ſich einem „Rad“ 
vergleichen, die Herren „Berg“, die von den 
Brunnen“ oder den Hoczwleſen ten Namen 
haben, die beiden fernftehenden Damen, die 
ebenfalls des Namens der Herrscherin würdig 
waren, die eine mit dem . und bie 
andere, die in die „Keſſel“ zu Ihren Füßen blitt, 
und ſchließlich den legten Herrn, der den Reij" 
des Alters und der Wolfenlaft „trägt“, Wir 
aber, die wir Audienz in dieſem königlichen 
Bereich gewährt erhalten, fühlen uns als Aus⸗ 
erwählte, 

Ihr durchdringender Adlerblig, geht weit, 
weit in die ſchleſiſchen Lande. Da ncht fie, wie 


Der Tas in Litzmannstadt 


Riefengebirgsftraße forfcht nach den Ahnen 


Ein Telegramm aus Litzmannſtadt und die Antwort / Riefengebirge, deutſches Gebirge H 


die Menſchen durch die Pforte von Hlrſchberg 
zu den Rfeſenbergen kommen — mit Wander⸗ 
tab und Nudfaf und einem Herzen von unbän⸗ 
diger Sehnſucht nach der Schönheit der Berg: 
welt. Ja, Hirſchberg, dieje trauliche Rieſen⸗ 
gebirgsſtadt, in der ſich das 0 Barot 
und der preußiſche Stil Friebrichs des Großen 
einträchtig begegnen, ift fie nicht — wie viele 
ſchleſiſche Städte — Sinnbild unſeter großdeut⸗ 
ſchen Gedantenwelt? Und wie fie fih alle um 
Hitſchberg drängen! Bad Warmbrunn mit 
lene warmen Heilquellen. Zillerthal, das den 
lpen-Zillerthalern eine neue Heimat wurde, 
als fie 927 Gewiſſenstreue auswandern hieß. 
Schmiedeberg mit ſeinen verfallenen Stollen 
ber Erzgräber. Und die am nächſten vor dem 
Rieſenlamm verweilen dürfen: Krummhübel 
und Brüdenberg mit der Kirche Wang, die aus 
dem ſlandinapiſchen Norden zu uns lam; Hain, 
die Wahlheimat Hans⸗Chriſtoph 1 
Agnetendorf, wo Gerhart Hauptmann vielen 
einer Werke Geſtalt gab, und Schreiberhau mit 
einen ſechs Bahnhöfen, den Glashütten und 
em ſtillen Faber⸗Haus, aus dem Hermann 
Stehr zum ewigen Frieden ausgezogen i Am 
Sang mingt ch die neue Subetenftraße nach 
den Iſerbergen hinüber und Iandet dich im 
Iſerbad Fflinsberg. Von jenfeits irig 7 
aber flattern ſellſame Vögel auf, Min, fröh⸗ 
lich aus und gehen irgendwo im Steihherger 
Land nieder: bie Grungu⸗Babys, die Segelflug ⸗ 
zeuge der Segelflugſchule Grunau, 

Die Schneekoppe ſchaut indes fonnige 
freien Blicks weiter über die Segtüge gu ins 
Ten und zur Rechten, dann über die Bober⸗Kaßz⸗ 
bach⸗Berge, in die Niederungen, nach Breslau 
und ſucht fern am Horizont Limonnſtadt, das 
ps nicht erſpähen kann, beffen Rieſengebirgs⸗ 
rsi aber ihr herzlicher Gruß gilt... 

tehen wir nun drunten im Vorhof bes ge» 
waltigen Felspalaſtes des RNieſengebirges fo 
ſchauen wir ſie, die Königin und iir raban⸗ 
ten, gleichſam als Altäre, über denen ſich ber 
weile Himmelsdom fliegt, Altäre, vor denen 
das 15 shige Qand und al das ſudeten⸗ 
deutſche Land in die nie finken, um ehrfürchti 
und andächtig zu ihnen emporzublicken, Einma 
waren fie die Grenzaltäre, an denen ſich bie 
Deutihen von hüben und drüben zur Feier vers 


Der Leiftungskampf im Wartheland 


Das vom Gauleiter verkündete Leiftungskampfjahr der deutſchen Betriebe 


In einer Feierſtunde ber Deutfhen Arbeits- 
je verkündete Gauleiter und Reicheſtatthal⸗ 
er m. Greifer in der Neihsuniverflät Po« 
fen die Eröffnung des erſten Leiſtungskampf⸗ 
learen Dee deutſchen Betriebe 1941/42 im Wars 
theland. 
helend Bewältigung der ausgeftellten Aufga⸗ 
ben ift es notwendig, bab ſich a uch der War 
thegau dem Leſſtungskampf im Altreich ans 
Iich und bie erzielten Erfolge auf folgende 
Gebiete erweitert: 

1. Weitere Erneuerungen und Verbeſſerun⸗ 
gen der techniſchen Einrichtungen. 


Wer darf den Titel Ingenieur führen? 


Unfere Techniker können nach einer Prüfung den ingenleurtitel erwerben 


Während im Altreich durch die Worbifbun, 
auf den Fachſchulen ſich die Frage nach der Se 
rochtigung zur Führung der Berufsbezeichnung 
Ingenieur meift ſehr einfach beantwortet, waren 
die Deutſchen dieſes Raumes in der Mehrzahl 
nicht in der Lage, ſich eine gleichwertige fag: 


liche Berufsausbildung zu verſchaffen. In uns 
Nane Fällen Eder fie ihre beruflichen 
enniniffe aus der 


t i razis und durch perjüns 
liche private Weller dung et 125 

Hier fanu nun der Nationalfoziafiftifhe 
Bund Deulſcher Technſt, in dem die gefamten 
Techniker des Reſches aller Fachrichtungen gur 
ſammengeſchloſſen find, helfen. Wer Ar it 
in feine Beruſozugehörigkeit bringen will, fots 
bert bel der Kieisleitung Amt für Technik“ 
Lismannftadt, Adolf Ster Straße 87, Haus 2, 
2, Stock, beim Geschäftsführer des Ames für 
Technik die Fragebogen an, reicht dieſe nach 
Ausfüllung an dieje Dienſtſtelle zurück, welche 
daun über die Gauleitung in Münden, bie ers 
ſorderliche Prüfung veranlaßt. Gegebenenfalls 
wird dann die Verleihung der Berufsbezeſch⸗ 
nung „Ingenſeur“ von der Reichsleſtung aus 
erfolgen. 

Welche techniſch tätigen Kräfte haben nun 
Ausſicht, den Ingenieurfſtel zu erhalten? 

Diefe Fragen beantworten uns die Auf⸗ 
nahmebebingungen des Naklonglſozialiſtiſchen 
Bundes Deutiher Technit G88 9. 
Ordentliche Mitglieder 

Die ordentliche Mitgliedschaft im NS Bd. 
kann jeder in Großdeulſchland techniſch Schaf⸗ 
ſende erwerben, der deutſcher Reichs bürger und 
ariſcher Abſtammung ift jowie die untenſtehen⸗ 
den Bedingungen erfüllt: 

a) Wer die e e (Diplom-PBrür 
fung) an einer beutihen techn ain Hochſchule 
oder Bergakademie oder an einer Univerfität in 
Chemie oder Naturwiſſenſchaflen abgelegt aa, 

b) wer die Dabu ad an einer Höher 
zen lechniſchen Lehranſtalt (Reichsliſte Gruppe 
II der vom NESBDT. anerlannten lechniſchen 
Schulen] abgelegt hat, 

c) wer die Vorprüfung an einer unter a) 

enannten Anſtalt abgelegt hat und eine mindes 
fiene vierjährige ingenſeurmäßſge Berufstätig: 
teit nachweſſen kann, 

d) wer die Abſchlußprüfung an einer tegni: 
pa Lehranftalt (Reſchsliſte Gruppe TI der vom 

SBDT, anerkannten techniſchen Schulen), abs 


gelegt hat und eine mindehens fünfjährige inge⸗ 
nieurmäßige Berufstätigkeit nachweiſt, 

a) wer ohne die unter a) bis d) genannten 
Bedingungen. m erfüllen eine mindeſtens amis 
ent ingenieurmäßige Berufstätigkeit nach⸗ 
weiſt, 

1) wer ohne die unter a) bis e) genannten 
Bedingungen zu erfüllen, auf dem Gebiet Ache 
ſetiſcher tenier Arbeit außergewöhnliche 
eiftungen nachweiſen kann. 

Zur Aufnahme n Mitglieder, die 
unter e) bie mit 1) fallen, ift neben dem iblis 
chen Aufnahmeverfahren eine Prüfung durch 
einen Aüsſchuß des zuſtänvigen technſſch⸗wiſſen⸗ 
schaftlichen Fachverbandes, der unter Vorſitz des 
für den Siß des Ausſchuſſes zuſtändigen Gaus 
erufswalters ſteht, erforderlich. 


Studierende RSBDT.-Mitglieder: 

Studierendes Mitglied des NSBDT. kann 
leder Studierende der Technik nach dem Bors 
tramen bzw. At ae der lezten zwei Semeſter 
feiner Zugehörigkeit zu einer vom RS BDT. ans 
erkannſen Fachſchule werden. 


Beſuchende Mitglieber: 

Beſuchende NSBo Mitglieder können bier 
jenigen tehniih Schaffenden werden, die auf 
weite Sicht den Aufnahmebedingungen des 
NSBDT. entiprehen, aber noch nicht die unter 
c), bis e Mindeſtdauer ingenieurs 
mäßiger ätigfeit nachweſſen können. 

n der Zeitungsſpalte ier Jerat die 
NSDAP.“ werden unter „Kreisamt für Tech⸗ 
nit“ alle Vortrags und ſonſtigen Beranſtaltun⸗ 

n des NSBHT. laufend angekündigt. Alle 
utſchen Techniker find zu dleſen Beranſtaltun⸗ 
en jederzeit willkommen und haben im An⸗ 
far an bdie Veranſtaltung die Möglichkeit, 
mit dem Geschäftsführer ihre laufenden beruf⸗ 
aen Wünſche, Sorgen und Anregungen zu bt: 
preen. . 
Durch bie enge Zufammenarbeit mit der 
Deulſchen Arbeitsfront werden vom NEBDT. 
über das Amt fr Technik jedem einzelnen alle 
Welterbildungsmöglichteſten erſchloſſen. die 
irgendwie für ihn in Frage kommen, To daß 
in wenigen Jahren erreiht wird, die Lücke, 
die nationaler Haß in bie aan [en Bildungs“ 
möglichteiten unjerer deutſchen Menſchen gerije 
ſen hat, zu ſchließen. 


2, Verbeſſerung und Vereinfachung der Ber 
triebsgrganſſation. 

S. Verſtärkte Heranziehung und Ausblldung 
des Fachgrbeſternachwichſes. 

4. Leiſtungs⸗ und! eee 
durch richtigen Einjah der menſchlichen Arbeits: 
sale an dem ben ähiglelien entsprechenden 
Arbeitsplatz. 

5, Leiſtüngsertüchtigung durch innerbetrieb⸗ 
liche Maßnahmen. 

6. Geſundheitsförderung durch innerbetrleb⸗ 
liche Maßnahmen. 

7. Schaffung von geſunden und zweckeniſpre⸗ 
chenden Heimſtätten und Wohnungen. 

8. He ung der Kaufkraft durch Verbilligung 
der Etzeugnſſſe. 

Der eigentliche Leiſtungskampf der deutſchen 
Betriebe im Wartheland, und zwar für alle 
Betriebe, hat jedog erſt am 2. Mai 1941/42 
begonnen. 

Durch die Anmeldung und Teilnahme am 
Leiſtungskampf der deutſchen Betriebe reihen 
ſich die Belrſebsgemeinſchaften des Warthelan⸗ 
des zum erſten Male ein in die Front der renos 
lutionären Schrittmacher eines neuen deutſchen 
Arbeltslebens und befunden damit ihren Wil 
len, dem deutſchen Volk und feinem Führer 
weiterhin nach beiten Kräften zu dienen. 

Grundlätzlich werden für das Kampflahr 
1941/42 M Duri 
den Gauleiter verliehen, doch kann es mögli 
ſein, daß bereits einzelne Betriebe Auszeich⸗ 
nungen nach dem Muſter des Altzeihes erhals 
ten. Die Dienftftellen der Reichspoft wurden 
ebenfalls nur mit Anerkennungsurkunden ber 


dacht. 
ie die Durchführung bes Leſſtungskampfes 
ilt der Anmeldetermin der Betriebe bei der 
C Kreiswaltung bis zum 1. Juli 1941. 
päter einlaufende Meldungen können für das 
Jahr 1941/42 nicht mehr berlaſichtigt werben. 


getriebsjugendwalter wurden geſchull 


Ein erfolgreicher Lehrgang für Orts» und Betriebejugendmalter in Waldo . 


Aus der Erfenntnis heraus, daß nur politiſch 
und fachlich für bie ihnen übertragenen Arbeſ⸗ 
ten ausgerichtete Menſchen diefe Aufgaben auch 
wirklich erfüllen können, ift die Deutſche Ur: 
beitsftont, Gauabteflung „Jugend“, erſtmals 
dazu übergegangen — na: hierfür ibers 

upt erft einmal die Vorausſetzungen Sache 
en waren —, in engſter Aufammenarbeit mit 

er Gguhauptab teilung „Schulung“ einen Lehrs 
song, Tir Betriebsjugendwalter durch, 
zuführen. 

In zehntägiger, froher Burgkameradſchaft 
wurden Viele Hann e be⸗ 
kraulen Menſchen an die Probleme der Jugend: 
betriebsarbeit herangeführt. In Referaten und 
netten [gelten wurden ben Kameraden 
die elementarften Kenntniffe über das Jugend⸗ 
18 êk und feine ng uih en 
vermittelt, Während der Burglommandent, 


Pg. Auerswald, zu aktuellen Fragen bes pos 
iliſchen Geſchehens Stellung nahm, wibmeten 
ſich die Gastredner und ber Leiter des Lehr ⸗ 
bange, Geſolgſchaftsführer Pg. Sch 


ad, der 
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einten und angeſichts, bes Opfers ihres 1 
lichen Getrenntjeins die Bolkszuſammengehern 
Zeit beſchworen. Die Schranken find geja 
Großdeutſchlands Führer riß fie nieder un 5 
band, was blutsmäßig feit ewigen Zelten 
ſammengehärt. 

Wenn in unferen Tagen dae Blühen 
den Tälern in die Vorberge ſteigt, ballen, 
die melyen, ſüßlich duftenden Wolfen ber 
ten, während droben auf dem Nielenkamm 
die blanten Altartiicher weit ausgebreitet liege! 
die erit die Gommerjonne aufanmenfaltel, i 
0 unſerem 770 taum noch ſichtbar find, H 
nee und Blütenfhnee! Wenn nun bie BE 
nen Matten in den Falten der Bergwelt 
Schmuck der N Kiffen der Madl 
pe en nge ch ds cee d 1 d 
auhen, ze as ſchleſiſche Land im m 
lehien farben, In Weth und Gelb, und 1 
allem Blühen, aus aller bezwingenden E 
delt dieſee Landes ſubelk es: Mieſengebſcge 
deutſches Gebirge, meine liebe Heimat, dul 

iefengebirge, boutjes Gebirge — und lg 

nen Namen trägft du, Riefengebirgsfträlit 


Litzmannſtadt! 
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0 
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Wann wird verdunkelt ? 
Sonnenaufgang um 4.42. 
Sonnenuntergang um 21.26. 


È Abgabe voon Speck und Rohfett 


Wie aus einer Betannimadung bes Bande 
ernährungsamtes Abt. B hervorgeht, kann, 2 
2. 6. 1941 an auf die an der Fetlkarle D 24 
efindlicpen und über „100 f 4 g 
fette“ lautenden Abſchüftte u vom l 
1941 an entweder 100 g Speck oder Schwelts 
rohfett oder 80 s Schmalz bezogen werden ap 
Die gleiche Regeſun, gilt auch für die 1 00% 
der Fettkarten D 25—26, und zwar vom 

1941 bis 24. 6. 1941, 


Wenn die Wehrmacht Belvalzimmer in S 
peug mimmi, NUT ata des Beistean 
efehes können die Wehrmacht und einige 
ere berechligte Stellen auch die e Toren, ein 
von Quatlieren und damit auch von mö e etwartel wu 
Zimmern verlangen. Im Einvernehmen AM heland- Dan: 
dem ORW. und den fonft in Betracht komme es ISV. Ko 
den Reichsſtellen hat der Reſchsminiſter Yon Lediglich 


Die deutf 
I München 
den Kämpfen 
rauen und 
der Kiger 
Maunſchaſt 


Mitte-Wari 


der dh 
4 ihe And 
ohen Siege 


nern nun die Beſtimmungen über die Me 
tung für die Inanspruchnahme von möblie 
Zimmern in dieſem Rahmen neu nejaht, 

nach kann Unterkunft bei Perſonen, die ( 
ein Beherbergungsgewerbe zu betreiben) 
blierte Zimmer an Dauermlelex abgeben, 
weder für eine im voraus beftimmie Ange 
von Tagen ober monatsweſſe in Anſpruch 
nommen werden. Die Vergütung ift bei 
natsweifer Inanſpruchnahme gleich dem vor, 
Inanfpruhnahme nachwelsbar erzielten, rl 
angemieſſenen monatlichen Mietpreis, bei 

weſſer nenfprugnehne gleich dem 30. 
dieſes Betrages. Erfolgte die Vermietung 
der Inanſpruchnahme tagemeife, jo wird 9e 
Vergütung der nachweisbar erzielte, örtlich 

gemeſſene Zimmerlagespreis zugrunde gel 


Das Buch des Tages 


In dieſen Tagen, da der Film roim Reli 
auch in Lihmannftadt über die Leinwand gebt, 
bas lie Buch Menolb Kriegers unſere EN In 
Ed al bes Bui 
poltes bi 118 Bekanntlich hat Arnold Kr l 


RaR 


Sant 


N 


lin im S 
mmo wurde 
Ein neuer 


ag Wilhelm Heyne, Dresden) hal ber Werfoflet, 
komon! Heiden, mie liebensmerten 0 Mdeutſche! 
jaarb Bothas ein Denimal geſezl. D ejer T) 
Bolha, war ber einzige am geben geblichene E Er 
endrit Bothas, ber nach einem mißfungenen, Ta das 
850 auf den Burenfhlädter Kitchener 1002 vr 1 Die] 
ofen wurde. d zeichnet dae Bud a 
Stldfolsweg ber Buren in ven Sahren 1018 Pe cina 


Genau Jo wie in „Mann ohne Wolt” if ein gay 
Bolt der Held des neuen Romans Arno Kriehee 
Menſchen von Ae und Blut kreten uns ane e 
Seiten diefes Buches entgegen, das genan [6 u 
Teilnahme 22 blen 0 wie das vorhin erwi 
Werk. Ob es nun Männer und Frauen aug, 
Volt ind oder aber Polititer, deren Namen e 
Geſchichte eingegangen find, Me alle zeichnet AH 
Ead Sie Bone ee u aue Wer e 
u e oken Gef ſe aus det H 
Leichte des e Volles, wie etwa 
Aufstand zu Johannesburg vom Jahre 1922, 
don Krieger meifterhaft geRalie. Aaell 
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Kum noch 
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(en tund 
15 Feldgra 
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ahlihen Ausrichtung des Tellnehmerkke 
pa ernfter Arbeit, de A frohe Auge 
Kameräbſchaft unterbrochen wurde, (Halli jt 
Jo dicfe Betriehsfugenbmwalter das RUTAIA 
ihre weitere Arbe bruen in den Beine 
un ſich auch mangmal auf die p fi 


einen oder anderen oh des ungewohnten ir 
bie meiften neuen Erfebniffes einer Geo: | 
lung und der dadurch bedingten Fo nahe 
einer leiſer Seufzer einschleichen wollte, Jo Ngt 
doch alle Kameraden die gewonnenen en del 
aufgenommen. Allen, with det 


` a 


0 


dankbar in ft 
900 0 der. Fauſchulungeburge pif 
MSDAP. Litzmannſtadt⸗Waldborn vom, lehnte 
25. Mai ein nicht jo bald verblaffendes C! 
geweſen ſein. in 
Den anderen aber war bie Schulung eet 
weis für die unbedingte Notwendigteil Ft tið 
in diefem Ginn zu arbeiten und ſe alla 
ſämtliche im MWartheland mit i ringes n 
ben beltaulen jungen Menſchen In Dein pel 
Lehrgängen zuſammenzufafſen und imme ge 
ter auszurichten. 
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Zwei Fußball⸗Jubllare 
Sanes (Fortuna Düflelbor) und Ernit 
Are (Schwaben, Augsburg) Handen am erjten 
lelertag im vierten Bünderipiel genen Mur 


ltt und haben damit ihr 60, Qünderipiel hinter 
(Schlrner, Zander Multipferst.) 


Die deutſchen fjockeymeiſtet 


Mindener erlebten im Danteltabion 
Kämpfen um die Hodentitel der deut⸗ 


Al Brauen und Männer Siege ber Würd: 


Maunſchaſten gewannen Ihre Spiele vers 
mit 1:0 (0:0) gegen WAC. Wien bzw. 
ng Münden und waren dabei ihren 
ten klar überlegen. 


Mitte-Wartheland im fiandball 
ki Handbballtampf in Poſen zwi: 


Außer Kidero und beo Berliner HC. 
An 
Al 


Mitte und Wartheland endete mit einem 
hen Siege der Mitteldeutſchen von 20:6 
W) Toren, ein Ergebnis, das in dlefer Höhe 
N erwartet wurde. Die jungen Spieler der 
An heland-Mannfcaft, falt ausiclichtidh Spies 
to DEM, Poſen, waren nicht wieder zu er» 
. Lediglich Herbolzheimer konnte bei 
W gefall Die vernichtende Niederlage 
N um jo überrajhender, als die Mannſchaft 
ii Jwiſchenrunde zur Deutichen Handball- 
Kelhafı gegen Elettra Berlin noch eine fo 
Partie geliefert hatte, 
Pfingſtmontag i fih die Mittes 
aher noch an einem Bliß turnier in 
Im Borfpiel murde die Poſener Stadt⸗ 
Iſchaft mit 6:3 (3:1) geſchlagen, und im 
Wiel der LS. Poſen, der vorher eine Hees 
annihait mit ausgeſchaltet 
mit 5:1 (21) beſtegt. Im Kanıpf um 
Altten Plah ſiegte die Stadtelf über die 
self 4:8 (3 


Lazek — Kölblin verlegt 


am 7, Juni in ber Deutfhlandhatle geplante 
mit ber deulſchen Schwer 
en Hein Lazer un 
im Wittelpunti bes Internationalen 
Ammo wurde ans lechniſchen Gründen ver. 
Ein neuer Termin fleht noch nicht felte 


Schöner 


Polizei Berlin wie erwartet Turnierfieger 


Ausgezeichneter Verlauf / TSG97 war der Endlpielgegner der Berliner / Polen durch Los auf dem dritten Platz 


Es ijt nicht zuniel behauptet, wenn wir ſeſtſtellen, 
Polizeiſportverelns die ſchönſte sportliche Verauſtaltung war, i 
Aber auch alles klapple vorzüglich, die mujtergiltige Organiſatlon, 


laben. 
bion und nicht zuleht der 
Sonderſtellung einnahm. 


‚ebotene 


gleichzeitig auch eine der be 
wird. 


Der Beſuch war nicht ganz fo ſtark, wie man 
es erhofft hatte, aber immerhin werben an bels 
den Tagen zufammen mehr als 5000 Zulmauer 
zugegen geweſen fein, die reſtlos von dam gebos 
tenen Sport befriedigt wurden. Auf der Tri 
bilne nahmen auch der Kommandeur der Schutz 
polizei beim Reſchsſtatthalter im, Warthelaub, 
Generalmajor Knoaſe und 44-Brigadeführ 
rer Fiedler, der Führer des hiefigen AFrllb» 
ſchniltes, am Turnier teil. PDieſe Gäſte, aber 
ganz beſonderg auch dle erſchlenenen und eln, 
n Sportler, hieß der Polizeipräſtdent 
bei jeiner daran hn herzlich willtommen. Er 
wies dabei darauf hin, daß die Güfte aus Berlin 
und Poſen durch die berſchledenſten Beſichtigun⸗ 

en einen Begriff davon bekommen hätten, wie 
ie Verhältniſſe und die Arbeit der Polizei hier 
im Often feien, Aber man pergeſſe bei all der 
dieuſtlichen Beanspruchung den Sport als 
beftes Mittel zur Leibesertüdtir 
ber ng nicht, weshalb man fid auch ganz befons 

15 frene, dieſes ſchöne Turnier abzuhalten, 
bei dem die Firma Scheibler und Grohmann in 
dankenswerter Weſſe ihre feine Anlage zur Were 
fügung felte. Nach dem Sieg, Hel auf den. 
Führer eröffnete der Polizeiprälident das Turs 
nier, das an zwei Tagen nun jo viel Schönes 
und Kümpferiſches bot. 


Ein verheißungsvoller Anfang 


Es war ein wunderſchönes Spiel, das fih 
Polizei Berlin und Polizei Poſen 
am Sonnabend in beſter Aufftellung lieferten. 
Bei allem kämpferſſchen Einſaß auf beiden Seis 
ten wurde dennoch ſtets ritteklich gekämpft, jo 
daß nicht ein Mißton diefe [portlihe Auseins 
anderſeſſung krübte. Berlin, ganz in Grün ſpie⸗ 
lend, zeigte von Beginn an jeine grobe Klaſſe. 
Obwohl die Poſener fih wacker hielten und ihre 
Hintermannſchaft immer wieder dazwiſchen⸗ 
funkte, kamen fie gegen bie . beſtrickend ſchö⸗ 
nen Kombinationszüge der Reichshauptſtädter 
nicht. 2 Immerhin dauerte es eine Weile, 
bis der Berliner Halbrechte von Halblinks her 
mit Schrägſchuß die Führung errang. Schon 
zwei Minuten ſpäter hieß es 2:0 durch einen 
hohen und plazierten 5800 des Halblinten. 
Nachdem der Halbrechte nur den Pfoſten getrof⸗ 
fen hatte, erzielte der Linksaußen nach vorhe⸗ 
riger [höner Parade des Poſener Torwarts den 
dritten Treffer mit einem Schuß in die lange 
Ecke. Kaum eine Minute ſpäter fiel das vierte 
Tor durch einen Bombenſchuß des Halbrechten. 
Poſen war mitunter gut vorgekommen, aber 
ſelbſt freiſtehend ſchoß der Halblinke aus 10 m 
Entfernung über das Tor. 

War die erſte Halbzeit ziemlich einſeitig 
verlaufen, jo ſah man nun einen ausgegliche⸗ 
nen Kampi, zumal die Berliner ſchllich reſer⸗ 
viert 6 Aber erft ein Handeljmeter, der 
natſürlſch prompt vom Mitteſſtürmex verwans 
delt wurde, bescherte den Poſenern ihren erſten 
Erfolg. Vom Anpfiff weg kam Berlin gut vor, 


In einem ſeſtlichen und herzlichen Rahmen wurde am Pfingſtſonntag in Bulareſt 


das vierte Fupball-Länderſpiel zwiſchen Deulſchland und Rumänien 
Dieſe vierte Begegnung der Nationalmannhaflen der beiden in 


abgewickelt. 
zeundſchaſt mite 


einander verbundenen Länder endete mit einem ſicheren 4:1 (820) Sieg unſerer Elf. 


. Empfang der deulſchen Spieler auf dem 
Malter Bahnhof geltaltete jo zu einem Akt! 
num noch zu überbietender Herzlichkeit. 
Impofanten Anblick bol dann am 7 10 
löst das ſtaggengeſchmügle Mne Stadion 
einen rund 40.000 Zuschauern, unter denen 
$ Feldgrau dex deulſchen Soldaten ſtark 
ar machte. Por Spielbeginn wurden 
Janeg und Ern gener zur Ehrung 
bevorftehenden 00, Länderspiels mi 
airin en bepacht. 
apami en begannen das Spiel mit ihren 
en. Als ſevoch Kupfer den erſten dent 
M Goritoh einteitet, ijt nad nur Tin! 
Aiten das Führung e to r fällig. Das 
it über Lehner zu Walter gewandert 
bel den verwirrenden Hin und Her fann 
ra nicht r. Witt wegbringen, Schon 
iit Satbrinte Wi Lli mom pEi ae 
Mengefahren und Ihieht unhaltbar ein. 
Wiel ber Rumänen wird belebt von den 


beiden ausgezeichneten Flügelſtürmern Bogdan 
und Binden, Beſonders Janes hal es ſchwer, 
mit dem flinten Bogdan ee werben. Noch 
vor Ablauf der erſten halben Eluade legen 
aber die Rumänen ſchon mit gwel Treffern Im 
Mülckſtand. Nach elner langen Vorlage find die 
rumänſſchen Verteidiger wieder etwas durch, 
einander, und diesmal ift es in der 20. Minute 
Walter der aus wenigen Metern einſendet. 

Mit dem Wlederanſtoß ijt Willimowfti durch, 
doch ſeinen erſolgreichen Torſchuß erkennt der 
Schiedsrichter nicht an wegen „Abseits“ Gua 
des Juſammenſpiel d wenig ſpäler zum 
erſten Edball und gleich daxauf, in, der 92, Mir 
nute, heißt es durch Koblerſkiſchon 30. 
Klodt ift in dieſer Zelt keineswegs unbeſchäſ⸗ 
tigt. 

Den zweiten Abfdnitt leitet, unſer Sturm 
mit einem ſchönen Angriff ein, bei dem aller⸗ 
dings Willlmowſti leicht angeſchlagen wird. 
Von den Rumänen ſchelden der Läufer Vintila 
und der Verteidiger Sfera N e3 aus. 
Der große Aufbaufpleler Kupfer Ch Lehner 
fein vor, deffen Flantenball will Binder mit 
dem Kopf nehmen, doch wird er von pel Geg⸗ 
nern gepteht, aber jhon fteigt Willi mo ms 
fti pom und hat mit einem kurzen Ruck bes 
Kopfes das Leder im rumänischen Tor unter⸗ 
gebracht. In der 71. Minute 4:0! 


mtie 


S mwar bies, wie 4f:Brigadejihrer 
Ulbert bei feiner deb besen hervorhob, die se 
ten, beren Gaſtſplel fhert 


ba das Fuppall⸗Pfingſttunſer unferes 
Y N18 wie r atA Lihmannitabt 
das ſchmuce Sta: 


port, bei dem erwartungsgemäh die Polizei Berlin eine 


und, Molizelpräfident Dr. 
ubballmannihaft aus dem Altreich, aber 
elehrend und anregend gewirkt haben 


es entstand ein Gewühl, aus dem heraus der 
Mittelſcürmet das fünfte Tor erzielte, Alo 
dann der gute Berliner Hilter einmal 1 früh 
Ne wurde er vom Poſener Halbrechten 
zum zweiten Male Ain de Die beiden 
legten. Erfolge der Berliner ergaben fih aus 
einem Poſener Selbſttor und einen vorbildlich 
verwandelten Elfmeter. 


Eine kleine Uberraſchung 

Spfeleriſch 1185 auf ber gleichen Höhe, aber 
lämpferiſch bedeutend lebhafter war der zweite 
Kampf zwischen Poliaci Lizmannſtadt 
und T S G. N tabt 07. Man 
merkte es beiden Mannſchaften, daß fie ſich ber 
jtens kannten, denn in erſter Linſe wurde auf 
Deckung gespielt. Da 07 einige Urlauber zur 
Slelle halle, wirkte das Spiel der ganzen. 
Mannſchaft gleſch wieder geſchloſſener, und In 
der eriten albzeit war 
zweifellos etwas 
lelſtünde wurde eine Tape Dante von 
durch den Rechtsgußen eingedrüdt, Als dann 
ſpüter ein harter Weliſchuß des Halblinken vom 
Molizeihiiter nur unters Ney gebriidt werden 
fonnte, ſtand es bereits 20 für die Turner, die 
dadurch einen ſicheren Rüghalt hatten. Gegen 
die Pauſe zu wurden bie proite ſichtlich 
bejfer, und durch ihren Halblinken holten fie 


ein ſchönes Tor heraus, Dabei war der rechte 
Verfeldiger von 07 verletzt worden, fo daß er 
ausſchieb. Nach 10 Minuten wurde er zwar 
durch einen neuen Mann erſeßt, aber inzwilden. 
hatte 07 einige bange Minuten glücklich ibers 
ſtanden. < 

Ebenſo temperamentvoll verlief die zweite 
Halbzeit, zumal jeht die Polſſei mitunter Hark 
drängte, Aber fo ſehr man id, auch, bemühte, 
Erfolge blieben aus, da die Hintermannſchaſten 
auf dem Polten waren, Halbredts von 07 
{ho einmal aus günjtiger Pofitlon übers 
Tor, während der Linkegußen der Polizet mit 
Bombenſchuß nur den Pfoſten traf. Jwꝛiſchen⸗ 
durch ſchled der Rechtsaußen von 07 ebenfalls 
verletzt aus, kam aber nach einiger Zelt wieder. 
Ganz zum Schluß hatte die Polizei noch zwei 
prächtige Ausgleichgelegenheiten, aber der am 
leeren Tor vorbeiftreihende Ball konnte nicht 
eingedrügt werden. 


. 

Die leichtathletiſchen Wettbes 
werbe waren recht interelfant. Drei Polis 
zeimannhaflen ſtellten fih über 4%100 m ger 
gen Union, Lager Waldfrieven (Vomi) und die 
Staiſporigemeinſchaft. Die Polizei halte bie 
befferen Läufer und gewann überlegen in 48,5 
Sekunden vor der Union 50,0 und der dritten 
Rolizelmannfhaft mit 50,2 Sek. Die Zelten 
legen allerdings erheblich unter den Leiſtun⸗ 
gen des Vorjahres, Auch in der Staffel Über 
10% eine halbe Runde war dle Polizei nicht 
zu gefährden und gewann mit gut 100 m Vor ⸗ 
ſprung vor dem Lager Waldfrieden, Das Fauſt⸗ 
ballſpfel zwiſchen dem Pol Bati, und dem 
Vollzeſ⸗ SB. ſtand auf einer erfreulih hohen, 
Stufe. Es gewann ſchltehlich der Pollzeſ⸗ SB. 
mit 26:18 (12:10) Bällen, 


Prächtiger Ausklang am Pfingftmontag 


Es war ein wirklich feines Spiel, das ſich 
Polizei Litzmannſtadt und Polizei 
Poſen lieferten. Entgegen den Erwartungen 
entpuppte fih der Gastgeber als die beſſete 
Mannihaft, woran nicht zum wenigſten einige 
lückliche Umftellungen beteiligt waren. Immer⸗ 
Bin fehlte en der erſt bei einer 
eingeſpielten EIf feſtzuſtellen iſt. Jedenfalls ift 
es nur daraus zu erklären, daß das überlegene 
Spiel der Lihmannftäbter niht von Erfolg ger 
krönt war, beinahe fogar mit einer Niederlage 
gene: hätte. Schon in der erſten Halbzeit, als 
ie Gaſigeber die beſſere Hälfte hatten, waren 
fie ftets lonangebend, aber es war erſtaunlich, 
wie ſelbſt die beſten Gelegenheiten nicht ver⸗ 
wertet werden konnten. Zwar wurden aum 
die Poſener hin und wieder gefährlich, biſſen 
jedoch bei der Litzmannſtädter Deckung auf 
Granit. 

Noch abwechſlungsreicher und ſpannender 
wurde die zweite Halbzeit. Wieder hatte Lite 
mannſtadt zuerſt die beſſeren Gelegenheiten, 
ohne fie ausnutzen zu können. Als daun Paſen 
kurz vor der 1dsmeLinie einen Straſſtoß erhält, 
wird dleſer mit hartem flachen Schuß genau 
neben den Pfoſten verwandelt. Noch hat ſich 
Lihmannſtadt von dieſem Schreck nicht erholt, 
da heißt es kaum elne Minute ſpäter ihon 270. 
Ein zügiger Poſener Angriff war bis zum 


4:1=Sieg im Bukareſter Anef⸗Stadion 


deutsche Mannfchaft erfüllte die in fie gefegten Hoffnungen / Willimorfki die große Neuentdeckung des Spiels 


Nur Lehner hat an dieſem Tage mit feinen 
Süllen tein Glück. Als er einmal knapp über 
die Valte ſchleßt, wird unfer Rechtsaußen vi 
let und nu, für einige Zeit abtreten. Unſe 
Mannschaft laßt im Gefühl des Sſeges etwas 
nach. Die letzten Minuten gehören daher den 
Rumänen, die zwar auch ſchon milde, aber noch, 
mit beſeeltem Ehrgeiz das Ehren tor heraus. 
holen wollen. Zwei inuten vor 
Schluß iſt es dann auch ſoweit, Binden hat 
u Bogdan penalt, diefer umſpielt Janes, fo 
dat ber Mittelfliiemer Niculescu gegen Klodt 
freie und erfolgreiche Schuhbahn hat, Mit der 
fünften rumänſſchen Ede klingt der Kampf aus, 


Ausgezeichnet Willimowſtlü⸗ Kobleiſti 

Die deutſche Mannſchaft hat die auf ſie ge⸗ 
fehlen Erwartungen vollauf erfüllt ie Ab, 
wehr batte es ncht eidi, Zumal Wittelläufer 
Rohde nicht gan auf dem ten war. In ber 
Väuſerreſhe Uberragte Kupfer Der Am 
riff zeigte zeſtweiſe zwingendes Zuſammen⸗ 
pici, das ſedoch oft der Tangfame Binder 
hemmte. 0 TEONA paßte fid großar⸗ 
lig ein und bildete mit Kobterjti den 
beſſeren Flügel, Walter lehnte fih ftart 
an Binder am, ahne jedoch immer Vorſtändnis 
zu finden, wodur BIENEN auch Lehr 
ner nicht wie gewilnſcht zum Juge fam, 

Der im Neuaufbau begrſſſene rumänifhe 
Aa ene hatte es nicht leicht, eine ſchlag 
räftige Natlonalmannſchaft auf die Beine zu 
bringen. Die alten bekannten Außenſkllemer 
Bogdan und Binden waren dle beſten Spieler. 


Halblinten gelangt, der kurz entſchloſſen und 
plaßlert einſchoß. Run legte fih Lismannftadt 
noch einmal mächtig ins Zeug, war auch burda 
weg überlegen, könnte aber gegen die vers 
ſtärkte Deckung Poſens nicht allzuviel ausrich⸗ 
ten, zumal der gegneriſche Hüter H immer 
wieder auszeichnete. Schließlich wurde er aber 
doch von dem energiih nachſtoßenden Rechls⸗ 
außen erſtmalig geſchlagen. Lihzmannſtadt 
drängt und drängt, aber erit wenige Minuten 
vor Schluß ergab ein plazierter Schuß des Mite 
tefftürmers den Gleichſtand. i blieb es 
dann trog größter heiderjeiliger, Bemühungen. 
— Die Eniſcheidung über den dritten Platz 
fällte daun das Los, und da war Poſen wie⸗ 
derum die glücklichere Mannſchaft. 


Berlin in großer Fahrt 


Das Spiel Rolizei Berlin und TSG. 
Libmannſtadt 07 (7:0) hielt das, was man 
ſich von ihm verſprach. Allerdings wird viele 
leicht mancher ein etwas beſſeres Abschneiden 
unſeres Bezirksmeiſters erwartet haben, jedoch 
ſteigerten ſich die Berliner nochmals gegen den 
Vortag und legten ein Spiel hin, das immer 
wieder verblüfjte. Die Mannſchaft bewies hier 
fo recht ihre hohe Klaſſe, obwohl die Lißmann⸗ 
ſtädter fih bis zuletzt einsetzten. Aber die Kör⸗ 
pers und Ballbeherrſchung, dieſes haargenaue 
und ſtets flache Paßſpiel der Berliner, gepaart 
mit einem ausgezeſchnelen Verſtändnis, aller 
Spieler unlereinander, all dies ftempelte die Ber 
ſucher zu einer ſolchen Klaſſemannſchaft, dal 
der Eifer unſeres Bezirtsmeiſters allein au 
die Niederlage nicht abwenden konnte. 


Die beiderfeitigen Aufftellungen: Pol zei 
Berlin: Mayer, Thöniffen, Behrend; Pras 
laſch, Kölle, Schaale; Wolter, Koſſack, Torn, 
Hennig, Weber. TEG. Qigmannjtadt 
07: Tadenberg, Scheurer, Bitner; Kruſchel. 
Triebe, Franz; Weber, Mittelſtädt, Schwand, 
Dollinger, Kolarit. 

Mit Bedauern ſtellt man feft, daß 07 nicht 
weniger als vier Erſatzleute einſtellen mußte 
und auch in der Halbzeit noch Umſtellungen 
vornahm, was 10 natürlich nachteilig bemerk⸗ 
bar machen mußte. So waren die Berliner in 
der Lage, von der erſten Minute an dem Kampf 
ihren Stempel aufzud rücken. Obwohl die Hins 
termannſchaft von 07 ſich alle erdenkliche Mühe 
gab und auch mit mancher guten Leiſtung aufs 
wartete, war fie dem dauernden Druck der Bers 
finer natürlich nicht gewachſen. In falt regele 
mäßigen Abſtänden erzielten bie Reichshaupt⸗ 
ſtädter die vier Tore der erſten Halbzeit. Beim 
erſten Male war es der aan NUNAN Wolter, 
der aus einem Gemwilhl heraus mit ſcharſem 
Schuß die Führung erzlelte. Dann kam der 
techniſch hervorragende Hennig zum Zuge, wor 
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bei gegen feinen hohen und plazierten Schuß während biefer ganzen 


i Zeitfpanne der Angriff 
fein Kraut gewachſen war, Er erzielte auch der Turner, der allerdings auch in einer Zu⸗ 
den dritten Treffer nach einer glänzenden ſammenſetzung [pielte, von der nicht viel zu ere 
Kombination mit dem Halbrechten. Nr. 4 warten war, Der ausgezeichnete Halblinte 
FRUI ſchoß der Mittelſtürmer, vielmehr Hennig ſorgte dann mit PATTA und plazierten 
hob er den Ball plaziert in die lange Ecke. Schuß für den ſechſten Treffer, Das fehle Tor 
Darilber hinaus hatten die Berliner 


noch jo 
viele Chancen, daß man der Litzmannſtädter 
Deckung Anerkennung dafür zollen muß, daß ſie 
nicht noch mehr Erfolge des Gegners zulich, 
Die zweite Halbzeit war gekennzeichnet durch 
den tapferen Widerstand der Lißmannſtädter 
Abwehr gegen die ſtändig drängenden Berliner, 
Sowohl der Torwart und Miitelläufer als auch 
der kleine Kolarit, der ſetzt nach hinten gegan⸗ 
en war, zeichneten fih dabei aus. Volle 85 
Linuten behauptete man fih gegen jeden Uns 
griff, bis daun endlich ein Strafſtoß für Berlin 
dom Halbrechten mit Bombenjhu pum 5. Tor 
verwandelt wurde. Vollkommen hilflos wirkte 


wurde fajt gleichzeitig mit dem Schluhpfiff ere 
zielt. Damit war dann die zahlenmäßige Aus: 
beute auch dieſes Kampfes gegeben. 

Wir Jagten es ſchon, daß mit den Berliner 
Poliziſten die weitaus bejte Mannſchaft gewon⸗ 
nen hat. Sie war in ſeder Beziehung ein Lehr ⸗ 
meiſter, wie wir ihn uns immer wieder nach 
Litzmannſtadt wünſchen. Davon können mir 
jedenfalls nur lernen. Wenn es auch eine weis 
tere Rangfolge geben mußte, fo wird es wohl 
leinen Widerspruch gegen die Jeſtſtellung ger 
ben, daß die übrigen drei Mannſchaften gleich 
fart waren, wobei dann das Los bzw. das 
Glück eben entſchied. 


für den Gehſport 


20:19,0 Minuten ift ganz beachtlich. Zweiter 
wurde Role mit 180 m Vorgabe. Der Gehfport 
Dürfte ſich mit dieſem Wetſtampf meitere 
Freunde erworben haben. Gleichzeitig wurde 
auch ein Fauſtballſpiel zwiſchen den gleichen 
Gegnern wie am Vortage ausgetragen. Dabei 
war diesmal das Pol-Rej Bal. klar beffer 
und gewann deutlich mit 32717 Bällen. 

Zehn Mann ſtellten ſich den Kampfrichtern 
beim Handgranatenwerfen. Sieger wurde Ernſt 
Lampert von der Sta tporigemeinihaft mit 
60,90 m vor Revter-Oberwahimeifter Eſchwey 
mit 60,40 m und Zugwahtmeifter Zagler mit 
59,90 m. 

TSG. 07 Rej. — 1/5. W. Standarte 1:4 
Ein flottes Spiel zwiſchen ber jungen Reſexve 
des Bezirksmeſters und einer Elf der Waf⸗ 
en J, die ein beachtliches Können beſaß. Im 
elde war man ſich gleichwertig, aber die grös 
here Durchſchlagkraft der Beſucher vor dem 
Tore entſchled den Kampf. yn 


Lebhäfter Pfingftfport in Kalifch 


FC. Kaliſch ſchlug Rapid Litzmannſtadt / Sportfeft „Offen für alle“ 


Am a ale aer Fh herrſchte im Sta⸗ 
bion von Kaliſch reger Fußballbelrieb. 500 Zus 
ſchauer waren Falten aweier ſehr gut durch» 
5 Jußballtämpfe. Junächſt fpielte dle 


Buckmann warb 


Die lelchtathletiſchen Rahmenwettkämpfe war 
ten am Sonntag beſonders ſchön. Über 35“ 1000 
m maßen ſich zwei Mannſchaften des Veran⸗ 
ſtalters mit der Union und dem Lager Wald⸗ 
tieden der Volksdeutſchen Mittelftelle, Zunächſt 
lag die Polizei ſehr gut, und als ihr letzter 
Mann wechſelte, betrug der Vorſprung gut 100 
m. Aber nun ſetzte die Bomi den ausgezeichnes 
ten Tendis ein, der in einem mitreſßenden 
Rennen nicht nur dieſe 100 m glatt aufholte, 
ſondern noch weitere 30 m dazulegte. Die Zeit 
bon 0 Minuten kann fih ſehen laſſen, Auch 
die 8:59,2 der Polizei. Die Union brachte ſich 
kurz vor dem Ziel noch auf den dritten. Platz. 

Erfreulich, welch ſtarken Anklang das Bors 
gabegehen über 4000 m fand, bel dem Polizei 
meilter Budmann feinen Schülern, 14 an der 
Jahl, bis zu 300 m vorgab. Troßdem gelang 
es Buckmann, einen Kameraden nach dem ans 
deren einzuholen und ganz zum Schluß einen 
fogar noch zu überrunden. Seine Zeit von 


Lauf Männer; 1, Killler (Wehrmacht) 505 Get, 
2 0 (G S0 L ge, , Bril 
rt (OIL) Bm, 2, Seje (Fotze 2710m — 
Speerwerfen Männer: 1. Rappe (MAR) 10,18 

üßballabteilung der W oft 


let die eine dee Helm ech Ba u. a e an Min 
ebrmaßtelf. Die , (GIE) 540 m, 2 Bont (PotSG, 
matig an bie Oeffenitinteit Laten Unterlagen Cay 7.900PHng, Mänert 1. oturen) (FE. 


mit 5:1 (1:0) Toren. Troß der Niederlage tann 100 m Männer, 


3 N NSRR. 
man ben Start ber Bojtfportler, bie in der erften 127 Get, 2, Cebel 141 Set ei u AR) 
Halbzeit nur mit 10 Mann fpielten, als geluns Net, Jugendliche: 1, Schneider (NERK.) % m, 
en belrachten. Anf 1 e italon . 41 2: Seibel (BSTN) 4,77 m. — 100 m frauen: 1, Mos 

alilh und Rapid Vihmannftadtaufs niel (OfE.) 13,5 Eet, 2 Drepler (SIEI Mid’ ent. 
einander. Der e Kaliſch übernahm gleich von g Deu 8160 4% u a CGIE 1 
Anfang an bie Snitiotive und führte bereits zur f. Pre ler GFL) 25,8 m. 2, Roſenſeld (e. 5 


25,05 18 m. 
z Weitfprung Frauen: 1. Nofenfeld (GIL) 4,84 m. 
2. Dreier (HiL) 4,46 m. — Hochſprung Frauen uns 
ter 18 Jahren: 1. necenburg (GIL) 1.0 m, 
2. Demme (GIL) 1,5 m. — ii „Lauf Frauen 
unter 18 Sahren: 1, Schnegenburg (.) 141 Sek, 
2. Nare (ce) 1 Get. — Weittprüng Frauen 
nter 18 Sahren: 1. Sehnedenburg (GILLY 410 m. 
Rare (of) Henne 15 85 2100 grauen Aue 
abren: 1. Demme > „80 m, 2. ofte 
S6) 10,74 m. N 


Aus einem Fauſtballturnſer ging die 
Schutzpolizel als Endſieger hervor. In der 
4100 ⸗Meter⸗Staffel (Männer) wurden nads 
ftehende Ergebniſſe erzielt: GW. 51,6 Ser, 
Reichsbahn SG, 53,2 Sek., Poſtſporigemein⸗ 
ſchaft 53,4 Sek, Die von den SU.-Männern ers 
zielte Zeit wurde wegen Bahnwechfels nicht ge⸗ 
wertet. Die GA. hat allerdings Proleſt einge⸗ 
legt. Die 494100 ⸗Meter⸗Staſfel für die die 
Frauen Tiefen, gewannen die Sportlerinnen ber 
Gf. in der Zeit von 57,0 Get. Mit der Durch⸗ 
führung dieſer ſportlichen Beranftaltung war die 
Poſtſportgemeinſchaft beauftragt. 


Halbzeit mit 3:0 Toren, Beim Stand von 4:0 
gelang es Napid zwei Tore aufzuholen. Nun 
legten fih die Einheimiihen mächtig ins TR 
um ben Vorſprung zu nergrübern, was Ihnen 
auch gelang. Noch eimal mußte der Gäſte⸗ 
tormann das Leder aus den Maſchen holen. 
Mit 7:2 Toren ging der FC. Kalſſch als ver⸗ 
dienter Sieger vom Play. 

Das für den zweiten Pfingftfeiertag anges 
ſetzte Sportfeſt „Offen für alle" wu: 
unter ſtarker Beteiligung durchgeführt. Die 
Kämpfe erbrachten folgende Ergebniſf 

100%, m.Laufſen Männer; 1, zen (GIL) 12.7 Set, 
2. Hautſchmann (Reihsbahn. ) 12,8 Get, — 400 m⸗ 


Mon kann ouf 2 Arten braun werden: 
1, Allmählich an die 
Sonne yewähten, = 
mit NIVEA-CREMEI 
Z Langa in der Sonne 
bleiben und = schnell 
broun werden! Doan 
braucht man NIVEA: 
ULTRA:OL mit dem 
verslörkten tichtschutz. 


“mit 41 Jahren beilpielnebend mar. 
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Lampert war wieder nicht zu fchlaf 


Er ftieß die Kugel is 09 Meter Leider nicht die erwartete Maffenbetd 


Die Teihtathletifhen Mehr ⸗ 
tämpje, die der NERE, für den Vormittag 
des zweiten Pfingſt ages ausgeſchrieben hatte, 
fanden leider doch nicht die Maſſenbeteiligung, 
die man ſich erwünſcht hatte. Immerhin gab es 
in allen Klaſſen ganz anſprechende Leitungen. 
Wenn auch nicht mehr die gleihen Spitzenkön⸗ 
ner wie im letzten npr zur Stelle find, fo 
waren doch einige Leiſtungen, beachtlich. 

Bei den Männern war im Dreikampf Lam e 

peri natürlich nicht zu ſchlagen, denn mit 
feinem Stoß von 15,09 Metern war er allen 
Konkurrenten weit Überlegen, jo dal dieſer Bore 
prung ſchon genügte. An zweiter Stelle endete 
er Poliziſt Breier, ein Litzmannſtädter, der 
mit 6,15 Meter den weiteſten Senn tat und 
mit 11,2 Get. bie beſte Zeit lief. Im Weitſprung 
ſchaffte Lampert übrigens 6,08 Meter. 

In den Altersklaſſen war je ein Teilnehr 
mer vorhanden, wobei der Start von Richter 
Bel den 
Frauen war die junge Kreter nicht zu ſchlagen, 
da fie im Lauf und Sprung ſich wieder als bie 
Beſte erwies. Aber Hartwig (TEG. 07) war 
nicht weit dahinter. Jedenfalls dürfte Li 
mannftabt am nächſten Sonntag mit recht guten 
Ausſichten zum Städtekampf nach Poſen fahren. 

Die Ergebniſſe im Dreikampf: 

Männer; 1. Lampert (Stabifportgemeinfhaft) 72 
Bunlie; 2, Breier e 8 Kaneen) 51 Runtte, 
8. Tiggemann (Poltzel⸗ Su.] 3 Punkte. 3 

Aullersttalfe 1: 1. Zinner (Stadtjportgemeinfcaft) 
23 Bunlte, 

Altersklaſſe IT: 1. Rigter 9 Punkte. 

Frauen: 1. Kreier (Union 97) 20 Punkte: 2. 
Hartwig (TSG, 07) 19 Punkte; 3. Adermann 9 P. 

In. 


Ein handball-Blititurnier 


Das Handball⸗Blitzturnſer, das vor zwei. Mo» 
chen aus Plaßmangel abgeſagt werden mußte, 
findet nun mit Bestimmtheit am kommenden 
Sonntag ftatt. Hoffentlich erfolgen wieder genau 
jo zahlreiche Meldungen. yn. 


Gute Jeiten der Radfahrer 


Am zweiten Pfingſtfelextag veranftaltete die 
Spo Gem. „Rapid Litzmannſtad t“ im 
Volkspark das erſte diesjährige Wettbewerb: 
Runden Radrennen über 80 km, Es meldeten 
ſich 16 Radfahrer zum Start, vorwiegend aus 


Was alles in der Welt paffiert . 


12jährige rettete zwei Menſchenleben 

Kepa urt, Vom Reglerungspräfidenten 
wurde ber Schülerin Maria Gtemar aus Herse 
jeld eine öffentliche 45 08 und Anerken- 
95 5 ausgeſprochen. Das Mädchen bewies am 
5. Juni v. J. in einem Alter van ert 12 Jah. 
ten eine geradezu beiſpielhafte Hilfsbereitihaft 
und Eniſchloſſenheit, indem es unter Einſatz feis 
nes Lebens zwei Schulkameradinnen aus der 
Haune rettete und fie jo vor dem Tode des Ex⸗ 
trinfens bewahrte. er Bilrgermeſſter ibers 
reichte der jungen Qebensretterin die Urkunde 
und teilte ihr mit, 800 fie iel en d des 
18, Lebensjahres für die Verleihung der Rets 
tungsmedaflle am Bande vorgeſchlagen wird. 


Hund gab einem Kinde die Sprache wieder 
Iglau (Protektorat). In Trebitih hat ein 
zum ein kleines Wunder verurſacht. Auf der 
trahe ſtand eine 9 mit ihrem 3500 
Söhnchen, das ein Brötchen in der Hand te. 
lötzlich näherte fih dem Knaben ein Hund, 
hnappte nach dem Bröthen und entriß es iim 
worauf der Knabe 0 begann. Der Be⸗ 
fiber des Hundes wollte das Tier züchtigen, er 
wurde aber von der Mutter des Knaben daran 
jehindert, die den Hund mit Tränen in den 
ugen ſtreichelte, denn er hatte ihrem Kinde, 


DDD 


Ruſchte war wütend. Nach feiner Anſicht 
hatte Turri viel zu ſanfte Worte geſprochen. 


88. Fortſetzung. 


„Um Himmels willen! Das — das wollte 


ich nicht! Ich habe doch nie und nimmer ge⸗ „Lengler wird ſich wieder zu unfter Kame⸗ 
up daß Er — an haben doch immer fo 12 J finden“, brach Luti dae Schweigen, 
ſchünen Spaß miteinander gehabt.“ das ſelunbenlang im Zimmer geherrſcht hatte, 

„Alles richtig, Lis! Aber wir müſſen ja 1 Meldungen für die Avus brauchen wir 
auch mal vernünftige Menſchen fein. Ein Feie nicht zurüdzuziehen,; id kann ja wieder für 
nes verſöhnliches Wort von dir — und er wäre Lengler aden en. Es wirb beſtimmt auch 
geblieben.” diesmal klappen!“ 


„Im Gegenteil! Ausgelacht hab, 
Gepeinigt hab' ich ihn 
elſerfüchtige Pinſel, der!“ 

„Das war eine Niefendummheit, was du da 


ich ihn! 


Turri nickte ihm zu. 
is aufs Blut! Der 


Kurze Beit ſpäter ſtanden die drei Männer 
in der Halle der Bee BR e Eine neue 
Stromlinienkaroſſerſe, die nach Angaben von 


angestellt haft und die unſerem Werke ſchweren Lutz gebaut worden war, wurde auf das Fahr⸗ 
Schaden zufügen Tann —“ gute des einen Rennwagens geſetzt. enn 
„Aber wenn da elner fo dumm herkommt —“ ie Berechnun, e durch den 


lber REIS i t 
Ich verſtehe ja, daß du dich verteidigen geringeren Luftwiberftand eine Steigerung der 
will. Du Na doch 0 Er hat e um gut zwangſg Klone: 
in feiner Jugend vielleicht Schweres durchmg⸗ lerſtünden erbringen. 
chen müſſen. Das packt ihn manchmal. Und Spät in der Nacht kam Lutz heim. 
man kann es vetſtehen, daß er fih dann nach Im Wohnzimmer brannte noch Licht. = 
einem Menſchen ſehnt, der ihn verſteht, dem er Eben wollle Quy behutſam die Treppe, die 
fein Herz zutragen kann. Lis — bedent dir nach feinem Dachzimmer führte, betreten, als 
doch das einmal!" Elte im Rahmen der Wohnungstür auftauchte. 
Das Geſicht des Mäpchens war ſtarr gewor⸗ „Lutz — wilrdeſt du Hitte hereinkommen? 


den. Mit hilfloler Geſte ſtand Lis inmitteh Ich möchte dich etwas fragen —" 

yes Zimmers. Dann Liefen ihr plötzlich die e 

hellen Tränen über die Wangen. as Mädchen befand ih allein im Mohn. 
Schluchzend wanbie fie ih zur Tür. Ihre zimmer, Vater Büte mochte ſich längt ſchlaſen 


gelegt haben, 

Inmitten des Zimmers ſtand Elte vor dem 
Manne, Ihre großen brennenden, übernäch⸗ 
tigten Augen waren feft auf ihn gerichtet. Die 


Schultern jutten. Die Türklinke bereits in der 
Hand, wandte fie ſich noch einmol um. 

„Aber ein Eſel ift er doch!“ ſchrle fie Heus 
lend und rannte davon. 


ee Elte auf das heftig pochende Herz 
gepreßt. 

„Lutz — du mußt mir in dieſer Stunde dle 
e fagen!“ begann fie Teife. 

„Sie Bel atles" durchzuckte es ihn wie ein 
eleltziſcher Schlag. 

rage mich!“ jagte er ruhig. 

ji- u biſt — von Rona gekommen?“ 

„Ja. 

„Warum?“ 

„Weil wan mich dort regelrecht hinausge⸗ 
worfen hat!“ 

lte mußte tief Atem holen, um jeht feft 
bleiben zu können. 

„Dich? Warſt du nicht — 

ett fiel der Blid des Mannes auf eine 
gelbe Karte, die auf dem Tiſche lag. 

Lutz lächelte ein wenig. 

„Ich war einmal Leiter des Werkes. Das 
ſtimmt. Mein verſtorbener Onkel hatte es mix 
übertragen. Aber ich konnte das Unternehmen 

alten, es war zu ſehr verſchuldet. Ich 
will dir das alles gern einmal ausführlich ers 
zählen, Es ift eine lange Gefhihte —“ 

„Nicht, Lutz. Ich brauche das heute nicht 
u wiſſen. Es ift ja fo belanglos. Nur eines 
Vote du mir noch fagen: Wirit du bei uns Bleis 
ben? Oder könnte es dich jemals zurüd nach 
deiner. Heimat ziehen? Zu den Rona: Werten? 

Er ſchüttelte den Kopf. 

„Nein. Ich habe hier meinen Arbeitsplatz 
gefunden, Dort ſtehe ih und werde ihn niee 
mals verlaſſen. Das, Elte, ift die Wahrheit“ 

Das Mädchen wandte fih um, trat an ben 
Tiſch und zerriß die gelbe Karle in winzige 

‚eben. 

Sacht berührte Lutz mit feiner Hand die 
Schulter Eltes. 

„Sch will nicht fragen, woher du das über 
mich — erfahren halt. Sag mir, Elte: Man 
hielt mich für einen Verräter? Für einen 
Werkſpfon?“ 


der Hitler-Jugend. Das Rennen bed 
Radfahrer, zwei muffen wegen Den 
ben. Der See erzielte die verh i 
gute Zeit von 56.44.45 Min. 

Die Ergebnſſſe: 1. Küſter 56.444 
2. Franzmann 58.45,5 Min, 8. Sci 
Win, 4. Scheld 5647.5 Win, 
56.47.5 Min, 


| 

Pfingftfußball im Reid 
Berlin:Brandenburg: Spree/Havel — 

Hertha BSC. — Hamburger SW, 2:4. Aull 
jerliner Gi Bittoria 69 

— EB, Marga 


x 


poriſt. 
paS, fuer 
B. Kıalau 2:0, Borwäris 
— Sachſen: Tura 0 
Spielvereinigung Lei 
5 anig — Wader Mil 
— Niederjanien inlrächt Braunfhweig 
ala Hannover 2:1, — Niederrhein; SSL. 
— DİL, Benrath (Muftiepfpiel) 2:1, Bor 
bach, — Mannesmann Duisburg (Uufftich 
Goelftahl Krefeld — Wilhelmshaven 05 
wei Ejen — Wilhelmshaven 05 
C. Eupen 1920 — Mülhelm 
Köln — Werder Bremen 
brüden — 38. 2 
BT. Augsburg 1:11, BER, 
berrad 5:2, Hebbernheim 07 — Eintracht 
Yaben: BR, Mannheim — Stuttg 
BE. Mühlburg — VIB, Gtuttpal 
Württemberg: Sportfreunde Stuttgart — 
GB. geuertach — 1. TE, Morzbe 
Bayern München — Wiener S 
2, 


Sc, 


= RN 
Kampſport Wi. 
rantfurt — 


E. l 
©. Augsburg — Auftrin Wig 
Ditmart: Um den Alpenprei 


Jahn Regensburg 7:0, Wader Schl 


Wien I 
1. JC. Nürnberg 2:4. 
Sport in Fürze 
Nach dem ziemlich ſchwachen Start a 
ſonnabend fonnte Berlins aan l doch 
erften TennisGtäbtefampf gegen gram 
Im Fraue nnislänberfampf Italien N 
haben die Itallenerinnen ſchon am zwel U | 
tage ihren Endfieg ſichergeſtelll. 
In München verlor Karl Blaho (Wi 
genen den Jlaflener Bruno Bifterso frein 
Spiel geſetzten Europameiftertitel der Leid, 
Hafle, 


Ade gend dagen Im e POLMAN 


Ofimark, dem Größen Vreis von Mien 

von 30.000 Mart über 2400 m, gewann der Jah) 
Grünfpeht ganz überlegen mit brei Län 
Peper! und Unſer Page, 


das vor e Monaten bei einem 8 


Sprache verloren halte, die Sprachs Damy 
gegeben. relle von A 
Schweiß: 

Ein Riefenaal n 


Roftod, In der Nähe von Li 
fing Fiſchermeiſter Willi Mangefsdo 
Aal, der bei einer Länge von 1% 
einem Durchmeſſer von 12 em nicht wer 
4% kg wog. J 


fE 


i | 
Brot und Brötchen | 
selbst herstellen? 
Das können Sie mit.Neuchra Dawerhafe 
Backergebnis ist unbedingt sicher. Halti) 
von jetzt ab immer einige Beutel Ne‘) 
Dauerhefe in Ihrer Vorratskammer bW 
In Beuteln «u 10 Pg überall su baban. Hesepthet } 
Neuschäfer-Throenhardt Hersbruck 


War és 


Je dünner: 
Sie sie ve 


„Ja, Lutz.“ 
Und was hättet du getan, wen 
biefer Shinde ausgehen Hütte, ein fold 


tüter zu fein j > 
sad würde fofort gehandelt haben.“ kung.Nich 

‚Gegen — mid?“ Beherzige 

Elte ſtand dicht vor ihm, und ihr Eukutol 3 
waren nun ganz ruhig und klar. 

„Ja. onen did! Die Ehre meine, hauchdünr 
und die Pflicht dem Werk gegenuber, glaichmäg 
allen ſtehl, wären mir fogar über met 20) Auffris 
zu dir gegangen!“ y 

Lutz riß fie an ſich. r aigung 

„Eltel“ flüſterte er überwältigt Gssichtsta 
du für ein großes, tapferes Herz! Tiefe der 


18, 


Der erfte Tag der be ele haltige Sc 
ben Herbftkennen auf der Avus ging "spannt un 
Durch verjhiedene Umbauten, vor all ibt Inner 
durch bie neue überhöhte Nordkurve 0 
Strecke fo verbeffert worden, daß die J zurück. 
en der 1.5,Etex⸗Klaſſe ihre Runden 
far fünf Minuten herabbrüden und] Work Kosma 
Ihnitie von über zweihunderldreißſg 
terſtunden erzielen konnten. \ 
Das ſcharſe Tempo hatte ſedoch ein 
böfer Reſſenſchäden zur golge 
Es ftand bald fejt, daß die Fahrer 
beten Rundenzeſten wenig Ausſicht Hal 
Rennen zu gewinnen. Sie beanſpruch 
Reifen derart, daß diefe nach zwei, 
nach drei Runden völlig zerſtört ware, 
Zehn Kilometer fang aufs Gaspe 
ten, bis der Fuß felten Widerſtand fi 
in der Güdfurve unzart kuppeln unb d 
gen in den Gängen rafend beſchſg 
ſhlleßlich wieder gehn Kilometer Voll, 
rund zweihundertfünſzig Silometerftil 
das ijt mehr, als ſeſbſt der bejte Reifen 
Dauer aushalten kann, 
Forſſetzung i 


Eukutol ; 
‚Eukutol i 
Eukutol-: 


— — 1 


U ſchla 


e Maffenbeti 


as Nennen be 
en wegen De 
lie, die verhäll 


Min, 

. Küfter 68.44 
Min, g. 
7.5 Win, 


Trikotagen- und Wäschefabrik 


OSKAR DIETZEL 


umgezogen nach der 


o 


2. 


all im Reich 
Spres/ Havel. — 
ger SW, „ A 


amend | erioch Spinnlinie 243 
nt Spole i Charmeuse p Inniinie 
aden: Tura 00 Baumwolle 


vereiniguug Lei 
„Wacker Mil 
ht Braunfhweig 


Ruf 256-38 


Wilhelm Wange 


Lihmannſtabt Adolf Hitler- Strade 96 
empfiehlt in größter Auswahl: 


Anzunftoffe - Daletotfioffe - Sutterftoffe - Reifeplaids - Damenwollftoffe | 


lei) 2:1, Bor 
burg (Hufftle 
beine hagen 05 — 
haven 05 2:2, 

Milpelmer SW 

d geje 
j Sameon Bid 


1 1 Porzellan, Glas, Kristall, Keramik 
07 een 

nel = "Stu E U K Wermuth 
se AE erg 0 “ s 


. DE. Pjorahel 

en — Wiener Gi 
Auftria Wig 

m den Mipenprel 
mrg 7:0, Wader 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Str. 66 


Ruf 


Fernruf 222,02 


au Geibihränten, afleiten, Shnappınlöllsen, Yalosttulagen, tutos ujw 
Bede [Oneiliene @eibihrantdau und Etafhinenfadrit 
Karl Zinke, Pihmannfadt Drelfterhausftr, 16 Ruf 


Schlüjel 224-19 


Ungeztefervertiigung, insbeſondere 


anzenbekämpfung 


in Wohnungen, Mietohäulern, öffentl 
Gebäuden, mit Spezlalmitteln. übernimmt 


„AND“ Berum-Inftitut G. in. b. h. 


Abit. Vortateſchuß und Schädlüngsbetämpfung 
Sipmannftadt, voll. Hitler Strahe 71 
Feruruf 10520 


GLAS 


Glasfhleiferei u. Spiegelfabelt, Neuverglafungen, 
Reparaturarbeiten, Autoverglaſung 


A. Michelson 
tommiſſarlſcher Verwalter vorm. I. Candrut 
Hermaun⸗Wöring⸗Strahe 38 : Ruf 18318 


Malerarbeiten 
hen O. Reigel & G. Elsner BR 


Ligmannftabt, Adolſ⸗Oitler⸗Strahe 108 


Zahlſtelle Schlachthof Nu] 182.92 


Verdunkelungsrollos für jeden Zweck 

Rolloandrlicker, Verdunkelungsstoffe 

Sonnenschutzrollos, auch durchsichtig, 
tür Schaufenster, liefert prompt 


Wilh. Goltermann, Osnabrück 
Rollofabrik Fernruf 574/48 


Möbeltransporte 


C. 0 G. 


LITZMANNSTADT, Adoll-Hitler-Strae 40 


— — 
Derlangt in allen 
Saftitätten und 
Hotels die L 3 
a 


s Mannſchaſt doch 
feltett, 
AG, 
iftertltet der Leich, 
90 m, gewann den 
ten bei einem S. Litzwannstadt, Horst-Wansel-Straße 23; 
Schwelßarbeiten auch 


in Fürze 

genen Agram 
Karl Blaho (RU 
en m gegen ermann⸗Gäklng⸗Otr. 47.197,04 
en mit bret Län, 

Elektroto - Augenschweierel 
s die Sprache! Dampfkessel, Stahl- und Gußelsen, 
außerhalb. 


wachen Start an 

. Doutjhe Benofanjiaftebant 

uno muten tei 

tels von Wien 

ffiert. Albert Neumann 
relle von Autos, Wellen, usw. Ruf m 4 


tejenaat 

Nähe von Och 
i Mangelsdor 
nge von 1: M 
12 em nit wei 


REPARATUREN 


—— sämtlicher Nähmaschinen für 
N Haushalt und Industrie 

Crelle werden schnell und prelswert 
Naturreine Dauer-Ba; ausgeführt 


Auf Wunsch werden die 


| Brötchen Nähmaschinen abgeholt 


erstellen? J 
'euthra Dauerhefe 
ingt sicher. Halti) Willy Haak 
nige Beutel Ne Nühmaschlnen-Fachgeschäft 
Porratskammer bW Litzmannstadt 


l) su beben Mezoptheit $ 
hardt Hersbruck! 


Adoit-Hitier-Str, 141, Rut 173-52 


War és Ihnen schon bekannt? 
Tepa- Gummikleher, 


bastons bewährt 


hilt sofort auch ohne Prosna 
B5 kg. Kannon RN, 180 jo kg 
Große Probedono HM, 1,46. 


Ja dünner Sie die Creme auftragen, e folner 
Sia slo vertellen, um so besser Ist die Wir- 
kung.NichtdieMenge,derWertentscheldet, 
BeherzigenSie unsern Ratschlag: Am Tage: 


bu pln wen 
n hätte, ein ei 


ehandelt haben. 


t ihm, und ihr 
und klar, 

Die Ehre meine: 
Bert gegenüber, 
fogar über mei 


überwältigt, d 
feres Herz!“ 


Eukutol 3, die mattieranda Hautcreme, 
hauchdünn auftragen = dor Puder haftet 
Hloichmäßiger, die Haut wirkt viel schöner. 
ZI} Auffrischung am Tage wla zur Gesichts- 
r.inigung am Morgen und Abend; Eukutol- 
Essichtstau = er reinigt die Haut bis In dio 
Tiefe der Poren und hilft Seife sparen. 


Hartpappe, Kunstleder 
2 und 4 mm, wasserfest, relb- 
tont, Werkzeuge. Tokeo, Stiefel. 
eisen und alle anderen Bohuh- 

mäachorbedarfsartikel 


Paul Tepel 


Faohgroßhande) für Sohuhlndu- 
Arie und Lodorhandel 


. Während der Nacht: Eukutol 6, die fott- BÄREN! 
y — sio ont- 
99 f EIN He 19 Druckschrilten, Angebote und Ingenieurbesuch kosienlos durch: 


Wanzenplage? 


mbauten, vor all 


F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschaft, Haus Berlin, Berlin NW 7, 


hie Norbkirne 
orden, baly dle 
e ihre Runden 
abbeilden und 
ihundertdreißlg, 


Alen. 
hatte jedog ein 
Folge. 


0 7 fairer 
n usjicht hal 
Ge Era ir 
fe nach zwei, 


gibt Ihnen die Frische für den neuen Tag 
‚zurück. 


Work Kosmetik Chemische Fabrik Promonta, Hamburg 


ukutol 3, mattlorond, Tuban RM AB und 9 
‚Eukvtol ó, fotthaltig, RM AB und 80 
Evkutol-Gosichtstau, Fischen RM — 80 und 1. 


3 zerſtört waren 


ig aufs Gaspe 
dbiberftand ind 
t kuppeln unb P 
raſend befahl 
Kilometer Bol 
1 SKilometerfii 
der bejte Reifen 


Fortsetzung 


stört „Euekl-Raueh tod“ 
trol, Koln Ausrkumen, 
|. Zim. 08. do obm: 
eee 
areant er Nachname. 
Gustav Hoche, Breslau 


Damen. und 
de d, Kristall. 
Gegenstände, Briefmarken, Bil 

Ölgemälde, „Fahrräder und Grammo: 
phono, Schallplatten usw. 

Emil Rothb 

An- und Verkaufs; 

Sohlngoterntrade d, 


Fee 
er und 


E 
chaft 
Rut 844-00 


Unter den Linden 38, Gros: 


GROSSKUCHEN G.M.B.H 
Berlin W8:Mohrenstraße 9 


TELEPHON, SAMMEL-NUMMER 1143 61-62 


Ausstellungsräume 


Spexlalhdus für Großküchen:Einrichtungen 
mit Röchenmaschinen-Anlogen für jeden 
Verwendungszweck : Reparaturen. * Rein 
rellınina sahküshengesehiian Spezial 
und 


anfedigungen  Kanlinen-Seryier 


Abräumwagen ~ Speisenjransportgeläße 


MONTANA 


Industrieventilatoren 


für Luft- und Gasbewogung bis 2500 mm WS. 
Saugzugventilatoren 
Unterwindventilatoren 
>. 


SCHLESISCHE MASCHINENFABRIK G.M.B.H. 
KATTOWITZ (O.-5.) rosıschuessrach 271 


Möbel für die Oftbefiedlung 


Spezialität: Tische, Klein- 

möbel, Stühle, liefern schnell- 

stens — Verkauf nur an 
Wiederverkäufer 


L.WELP & Co. 


Stuhl- und Möbelgroßhandlung 


Bremen 
Faulonstr. 108—110, Rut 516-48 


TOR 


EMMY WETZ 


LITZMANNSTADT 


FERNR. 13586 


SCHLAGETER STR. 11 


BAU uno KUNST 


GLASEREI 


SCHLEIFEREI uno SPIEGELVERSILBEREI 


Schönheitspfloge-Präparate 


Strickwaren aller Art 


Strümpfe, Hand ſchuhe 
Damen- u. Herrenunterwäfthe 


Paul Schönborn 


Adolj⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 221-183 


Puder in versch, Farben . 1,65 
Pudororemei.versch.Farb. 1.— 
Reinigungs-Wasser . . 1.80 
und andere 
GUSTAV KLATT & CO. 
LITZMANNSTADT 


Finanz- und Lohn- 


Durchschreibe-Buchhaltung 


Welch gut für alla Kontenrahmen geeignet 
Verlangen Sle bitte unser Werbematerial 


Pavı KLEPSCH & Sonn 


Großdruckerel für Durchachreibe-Bücher 


BISCHOFSWERDA i. Sa. 14/10 


Q 


wertiretor 


0. Günther, Litzmannstadt 


Adoti- Hitior- Straðo Nr. 94 W7 


für Berpadungss, 


Papiergewebe Hiem 
Strobjäde und Säcke mna 


Achim Pahlen (Palinſti) 
nim Ponar ee Ruf: 125-24 


toijmannjtadt, Abolſ⸗Hitler⸗Strahe 78 


Elektro- med. EI k [11 
Apparatebau 99 e trosan 
Komm. Vorw. Eihelwolt Weiß 
Litzmannstadt, Buckebergstraßo 11/18 Rut 187-18 
Neuanfertigung und Reparaturen 
Elektrobeheizung 


Röntgenappar at Pantostat Diathermieapparat 


20 
Sichtei-Durchschreibe-Buchführung 
‚ohne Karteikonten. DRP. ansk. Patent 
Lohndurchschreibebuichhaltung 
LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str. 63 


Derdunkelungsrollos 


grober Pojten, wieder eingetroffen 


Paul- Rabije Ruf 171-00 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗ Straße 9 


Bilderrahmen 


Einrahmung, Bilberverfauf, Bilderleiſtenwerkſtatt 


E. B. Wallner (Waliſchewſti) 
Litzmannstadt, Buſchlinte 192, Ruf 24595 


Wanderer 


Fahr- und Motor-Rädor sowie 
Reparaturen, Edmund Pladek, 
Rudolf-Hoß-Straße 48, 
Gegründet 1889. Aut 183-48. 


kondi DAUERWELLEN 
kann auch den stärksten Mann aus der Fassung 
bringen. Wollen Sie einen klaren Gedanken 
fassen, so gelingt es Ihnen 
kann schon eine Spalt” 


Adolf-Hitler-Strasse 164 
Spez.: HAARFÄRBEN 


sich erleichtert, und das normale Denkver- 
mögen kehrt zurück, Spal- Tabletten. sind 
ein bekanntes Spszialpräparat gegen Kopf- 
schmerzen, Zahnschmerzen, Migräne, rheu- 
matische Schmerzen usw. Die Zusammen. 
setzung ist s0 getroffen, daD uch die spastisch 
bedingten Koplschmerzen bekämpft werden. 


kzeuge 


inen aller Art. 


Auto-Ersatzteile 


sprx S. Sihl. Teile für alle 
F 


Auto - Zubehör und 
Werkstätten-Bedarf.: 


trestui , Inventiienstr. 89 


Pharmazeutische Großhandlung 


ati Ss ana 


Komm. Verw. Alexander Hahn 


Großverkauf von: 


Arzneimitteln 
Chemikalien 
Drogen 
Kosmetika 
und Seifen 


Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 71 
Ruf 101-07, 221-74 


s Zu hahen in 
AMAM allen Apotheken 


Elektro⸗Anlagen 
Ing. Guſtav Hein 
Litzmannſtadt, Apolf⸗Oitler⸗Straße 261 


Ruf 226-43 


1 An- und Verkauf I 
don Möbeln, Teppſchen, Gardinen, Wäſche, 
zügen, Kriſtau, Gold, Gilber, Yahrräbern, 
maschinen, Photos, Olgemäfden, Untiquität 
Mufitinftrumenten um, 


DROGERIE KEILICH Johanna Alexandroff 


Rudolf-Heh-Straße 52 ENE 


Haver & Wohlfarth x. c. 


Papier - Großhandlung | 


Ohlau-Thlergarten 

mit Niederlassungen: 

Breslau und Görlitz 
Spezialitäten: Vardunkelungspaplere, 
Pac. d Seldenpaplere in Rollen u. Bogen 
Paplierbindfaden und Paplerkordel 

und alle sonstigen Papierwaren 
Vertreter: GEORG WILDE 
Litzmannstadt, Gladbacher Straße 8 
Fernruf 182-06 


Pesemappe“ 


À durch zaitshalsnde 
KOSMETIK 


GUSTAV EWALD & c 


GENERALVERTRIEB: LITZMANNSTADT, LUTHERSTR.IS. 


KLAVIERE 


werden gestimmt 
repariert 
aufpoliert 
transportiert 
von Firmà 


CARL KOISCHWITZ’ ERBEN 


Altonten deutsches Unternehmen am Platzo 
LITZMANNSTADT, Adoll-Hitlor-Strasse 116 
Mäßigo Preise! e Pront 1 


Kronos“ Titandioxyd 
Titanweiß „Standard“ 


liefert die 
Farben- und Chemikalien-Großhandlung 


Richaed Lehrmann 


Litzmannstadt, Hauländer Straße 24 


ace briot 
leicht] Herr Jon 


a 


50 
or Btenoprag 
hreibfe; 

1 


nd unter unseren begvlsterten 
roten. Slo lernen bequem za 
gater der icheren Tübrung von staatl BO 
ern! eltstompo bestimmen Sia s 
Alle Lehrmittel werden Ihr Eigontuml Bitte, sendi 
Bie sot in olt Umschl diese Wels ein arh Ts 


„privater Kurzschritt- Fornunterrieht f 
E. Spiekermann, Berlin-Pankow Nr. 332 
Bitte sandon Ale mir umsonst nnd unyarbindk 
5000 Worte, Auskuntk mlt doa ier Urtellon 76 
Fachleuten und Schlleral 


Vor- u Znamo «s g 


on und Birader, s, 


Am 30. 
Mein innig 


4 


Die Be 
Juni, vo 
hofes in K 


Schmerzer 
nfere Tebe 
und Tante 


Rarolit 


Am 81. Mal 1 


Die Seer 
uhr, von 
aße] aus fl 


Lihmann] 


Raufkäuser—F 
Berlin, 1 z 
T gefehgeb 
ilen bier bu 
Ie. Beaufirag 
Mgama ai 
Met 
haute 
Saik edhe 


F 


000—800 q 
loten _gosuch 
Fer 


i An größer 


E War, gon 


‚Woln- 1.8; 
und eir 


\ I lſächlich 
Na Be 


Um 30. Mai verſchled plötzlich und unerwartet D K wW 2 M 0 t © r r ä d e r 
Nein inniggeliebter Gatte A CHRISTMANN 


Johann Dulebo i Vander KUINO, Hermann-Göring-$tr. 22. 
anderer 


Die Beerdigung findet am Dienstag, dem e 


„Juni, von der Kapelle des evan, y 
4 geliſchen Fried⸗ Rudolt-Hoß-Straßo 48, AUTOMOBILE 
n Ralıfe att Gegründet 1880. Ruf 180-4, y = 


Büromaschinenreparatur r 
De tieffeanernden Sinterblicbenen, UHREN lan Otto Bigotte™: und Gehdute-Relnlgungsmelser 


Juwellergeſchäft Heinrich Berg dell Hitter- Strahe 82 Litzmannstadt, Maltkestr, 26, Ruf 118-88 
Ümennitabt, bell, Hitler, Sti, 102a Ruf 208,26 


Ausführung, sämtlicher Relnlgungsarbeiten 


A Fensterreinigen Parkett 
Das woltberülunte ohem.oostert in Laden, Fabriken, Büros, Pri- | Staubfrolos Abschleifen mit neu: 
Schmerzerlült bringen wir die traurige Nachricht, bah Yatwohnungen,öffentl,@ebkuden | ester eloktr, Mnschinio, Abziohen, 


nere lieve Mutter, Schwiegermutter, Grohm Abspähnen ub. 
ind Tante eee bw. —Glasdiichor Reinigen von Boden joder Art 


Karoline Grunewald, geb. Boitier Baurelnigungsarbeiten bel Um- und Neubauten 


Ai 31, Mal 1041, Im Alter von 74 Jahren, entſchlaſen IR, 77 familien- Amtliche Bekanntmachung: 


Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 9, Juni, um 


ar Menhan des neuen Weledhofes (Wiesner \ Anzeigen Sutellung auf die Felltatten 
3 t Auf die an den Fettkarten D 28—24 befinbfiden 
Die Sinterbliebenen, \ amen Bra url Sana l ine le 
elkmannftadt, Bor Weſſel Ste. M4. adler 9 ped obet Schweinexohfett oder 80 E. Schmalz bezogen 
page Regelung allt auch für die Weitfarte D 


ung 25-26, ble im Laufe ber Monats Jaut ausgegeben 
Dim And in der gelt vom 80. 6. 1941—24. 8. 1041 
gültig if. 
Wojen, den 29, Mal 1941. 


5 € Der Relcholtatthalter 


A 0 0 
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Büromaschinen ala Der Heleltatihalter 
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Hämorrhoiden 1. Die Kraftpok Str. 10 „Gojtynin—Rulno— Life 
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m Bi Hunyabi,Sänos Tische: Sanniti 19.30, 
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De nen Se ene mch ge n Fe eee Banas w e detto bi, Log elne ol „KeotoichinShtimm“ 
Um, Beauftragten, vertreten fein. Als Verbitte Auolleſer.-Lager: Ni Barcitowſti, $i verkehrt bis Wogoricefta, Poſt nur noch einmal äplih, 
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loton gesucht, Makler erwünscht, Angebote Speglalmechaniſche Wertftatt Verzo en 2 Sichtmakchinen, [Nadt- Waria“ werden folgendermahen durchge uhr 
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ae Poft 2020 Ahr, 
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ji Abe go: ab Uhr. 
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habe, sollten Sie Ihre erlernt man Deuiſch, Nechtichrei» 2 ktehzt ab Naſchtau, Polt 7.15, an Il rowd. 
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IA ada, ande e die Omntbulle Pehteigen. Boten Aft das Juftelgen 
Kaufe 4 Dauerbrandöfen RN 50 | an dieser Hattefteite unterjant, ! 
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nl 4 12. Auf der Kraftpoſt Nr, 141. Welun—Sſexad;“ 
Erfttfaffige Schheivergelelten für Angoba lt Ruf 18700. nud zur Schaffung belferer Anſchlüſe folgende Ander 


10 

dauernde Beſchäftigung kennen; t 2 Lee : Tungen eingetreten: 

ſich melden. W b, Buß: gu 9 Hahne 1b "Sleradp, Sf. 5,20, an Sletadz Markt 
N T 


linte 117, W. B mal 4. 4 le umere Sonfettionswerk 8.35 Uhr, 
a umslchlge, 7 uf, Bin her ll täten werben laulend gebrauchte ii Bhf. 16,50, an Steradz, Markt. 
56 Ah 


Ae Die 
Qeri: ſeſucht. Farbenhand⸗ 1 Aimas pr K 
Hausdame fn, e. Sr a gde fe Sg, Led Nähmaſchinen p N abet AI ab wean, Bolt 1430, an Metin, BA, 
* ; 
z 
+ * 


850 In größeren Hotelhotrieben aushalts« benötigt. Ungebote an vie Getto. 2 AU wlan, Bhf. 6.55, an Welun, Poft 


W ar, dowie einen 0 Sch verwaltung, Woltteftahe 21. 
* 5 < Continental, Otga, Adler H. Fernruf 200. 78 Hausappaxat 27, 12 a 
Kellermeister 1. EN Homburg 2, geh 840% an Elitni, Markt 8.55, an Slexabz, Bhf. 
wein. u. Spirituosen. Konnt? Alſtra⸗Maſchlnenbuchhalterin ſucht .d. Gut erhaltenes Motorrad faufe, Wort- Fahrt 10 ab Welun, Bhf. 15.00, an Welun, Poft 
Wen und ein Poſten. Angebote unter 8723 an — —ngebole unter 9724 an die 23, 5i t ; 1 8 I 
Dielap |, BE Gröhere eingeht gebtauchler Rar... anzeige Baht 5 Stad, Markt 18.45, an Steradz, Bh 
Oberbuchhalter tons zu verkaufen. Fer aea Fahrt 10 ab Welun, BHI 21.45, an Welun, Polt 
21.50 Uhr. d 


faaükonchme Stollung sofort Straße 2, Lebensmittelgelhäft. Ait, für bie 
icht, Dex Anſchluß nach Turet iit leht In Sleradz, Dhl 


Angoboti tor 8792 * 
angio Ltr Zeitung: Schwarzes Klavier, Marke „. Junger rotbrauner Irſſcher bi en, mal i cee enden d 


Trautwein, Berlin“, fowie einifer, 4 F 5,0 Mübter bereits f| lesben be Dori u durch 
Sau ‚asmotor Deutz 85 PS lüger q vertaufen. Ju. 494 abhandengetommen. eim, Begriff Jagel Hi EAn g pennen * 


Tennis 
Ay N mit falt fabrifneuer Dreh Leuben e 42, W. 10. 24028 Ankauf wird gewarnt, Angaben] geworden. Ste f| werfhiebungen merben jewelts ilch burg M 
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0 f agem Juſtande ” 8 4.0, . citere Auskünfte erteten 
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en 

ana Trommellran Geſucht wird Gasgeneralor ut z [i Der Präfdent 

Alt ht Mei „beuge ene ca: 180 Sis 200 PS. G Sones, mbin, Bernhardiner, zu ner) Gute Werbung Raditege und bei Sreläspollbiseifen Bolen 
„. Breslau 10. Hohen Dampjmühle, Kobglin, Nis. kaufen.“ Spinnlinie 255, W. 8, Angebot In Vertretung: 

~ trahe ñi Kıotofhin. j ab 19 Uhr. Siors | Dilft uur guter Ware! Ba 


Spielplan der Litzmannſtädter Filmtheater von beute 


+ Sur Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


casino ® Rialto Palasi 


15.00, 17.45, 20,30 14.30, 17,30, 20.90 18.00, 14:90, 21.00, jonntens 13.30 


Europ 
S e 


15.30, 16,00, 


Hauptsache: glücklich 


mit Hein Nigmann 


Muse 
Eräpaujen 


17,30, 20.00 


Palladium 
Kopie vinie 16 


16.00, 18.00, 20.00 


Bismaktk 


mit Baul Harkmann 


Deli 
Sufglinie 133 
18.30, 17.30, 10.90 
dtolſchen Sam 
burg und Halli 


Roma 
Heerfitahe 


Ihr Lelbhufar 


mit Magda Shuelder 


Gloria 
Ludenborfiitz. 74/76 
15,30, 17.30, 19,30. 
Aber alleg 
in der Well 


Mimosa 
Bufglinte 178 
15,50, 17.30, 10,30 


Schwarze. Rosen ** 
mit Wily Birgel 


det 
Eiappenhaje” 


Corso ‚Sonntage anh 
Shlagetesitrahe 204 | Dei 


Du bist mein Glück * 


nit Benjamino Gigli 


Blumen erfreuen immer! 


immer Freude 
Bilumenhandlung 
Käthe Löffler 
Rudolf-Heß-Straße 29 


20 Uhr 


1.—15. Juni 


un Delden Vfingftagen auch 12.45 2. Woche = 
Gpähttupn Sallaneten* | ens: Note Mühle 
René Deltgen, Maria Undergaft Ihm Krüger“ Sba if, Grete Weller, Theo Lingen MM 


Ob man ein Geschenk macht, oder als Gast 
eingeladen ist, ein paar Blumen bereiten 


Ruf 189-31 


Theater au Cihmannjtadı 


Stäbtlfce Duhnen 


Dienstag, den 3. & 

00 — E 22.00 

Kdg.⸗Ring 5 — Ausverkauft 

Die Freundin eines gropen 
5 Hannes 


Die freier 
Damen-Wäsche 


Plauoner, Hamburger, elheim 
scher. Har ali 


Zur Bekämpfung und Vertilgung “ 


empfehlen wir die von der Biolog. 5 


Ratten und Mäusen 
anstalt amtl. geprüften und augalai 


Meerzwiebel- Präparat, 


in Brockenform in Pulverform 
(fertige Köder) (mit Lockspeisen vermiachbi 


Giftkörner 


(zum Auslegen in die Mäusegänge) 55 
a$ 


Erhältlich bei der Fe, 
Warenzentrale. der Deutichen Genoffenlcha is wA 
e G. m b. H. 2 1 


Litzmannstadt, Hermann-Göring-Str- 47 
und Lager; Gen.-Litzmann-Str. 85 


Gute Werbung 
hilft nur 
puter Ware! 
. — 


eralmig Kaul 
‚DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Perlen der Artistik 


Willi Kahm... 


3 Welsch's Herwina 


Equilibristische Begeisternde Arti- 
'einheiten stik am Trapez 


Martin u. Baby Golden Mielemsicu 


Die komischen Der Exentriker 
Akrobaten 


Das Manhardy Ballett, Orchester Max John 
mit seinen Solisten 


Rio-Rita-Bar Die guteKüche 


Sonn- und Feiertags auch Nachmittags- 
vorstellung 


und 20,00 Uhr 


K 


= 


16,00 Uhr 


Schnellste 
Roparatur-Werkstatt 
fämtl, Soft, 
Nähmaschinen, da 
Zeile vorhanden, | 
3 Jahre Garantie 
Auf Wunih werden 
Nähmalhinen auch 
außerhalb 


A 
H 
O 
L 
L 
| 
H 


N 


80 Ruf 
abgeholt 
Artur Krouthal aus Riga 224-18 


Litzmannſtadt, Gen.⸗Ligmann⸗Str. 74 Ruf 128 


Elektro⸗Anlagen 


Zah nwa rengroßhandlung 


WI wollen Ihre Praxis aufbauen helfen! 


„Bestellen Sie noch heute, damit Sie das Nötige rechtzeitig erhalten I 


ga 


(Rar 


und siegte noft 
Beda Lak yo baten Salon i Hy 
Der komischste Jongleur 


> 


Und wir können uns vorst. Sonnen 
wie sie gerade heute mit den Pinme i G 
brer Kleiderkarte sparsam umgèn, An 


g: d 
Wir tun gerne mit unse aines, m 


schlägen zum günstigen Einkauf anti 90 
für Sie, Mit wenig Punkten nal Run hat 
können Sie sich meist schon sehr S a gehe 
kleiden Holen Sie daher bitte, Au 


verbindlichst unseren Nat ein. n feou 
5 g 


Textilwarenhaus 
Erich Werner ö f 
Adolf-Hitler-Straße 107, Ruf: ame a 


= O. 


ujer hab 

Miles und 

datt en zw 

1 2 155 Yerrligern?, Des in Aachen he 

in Nelurprodukt. „Zeles erhöht die 0 Wi 

für dee: Nahrung und erh Sul 
bei Kıölien 


Meifterhausftrake 
Al, kral Siemon 


TOTAL 


;;! 


Alois Reimann 254. 74 


Sie finden alles! 


Für den Herrn: 
Strickwesten, Pullover, Unterwi- 
sche, Strümpfe, Socken, Hand- 
schuhe, 
Für die Dame: 
Strickjacken, Pullover, Damen- 
garnituren in Seide und Wolle, 
Strümpfe, Handschuhe u. Schals. 
Für das Kind: 
Strickanzüge, Pullover, Unterwä- 


sche, Strümpfe, Handschuhe, Ba- 
bykleidung 


bei Pa ul 
Schönborn 
Striok- und Wirkwaren 


Litzmannsiadi 
Adolf-Hitler-Str. 133, Ruf 221-13 


HANDFEUERLOSCHER ) 
FAHRBARE LOSCHGERATE 
GROSSFEUER-SCHUTZANLAGEN 


Total-Verkaufsbüro Warthegau 
Zwelgbüro Litzmannstadt, Meisterhaustraße 15 


lax" Haden gleichzeliln manche 
werden, wie Hauljucken, Furun 
nowle, Ar u 


5 Are e wol und 
laige des n 
chen. B. en daher auch Sle noth hen raten ny 


umen, D 
Diabetikum „Lefax“ 
Glas mit 110 Tabletten RM 8. 
Hersteller: Rcnova-Laboraloriam für Mei 
Berlin-Lichterfelde 


Brhöltlich in a 


Apotheken 


Die 2 
101 5 vo 
Ir f 
arten dr 


Rattitot 


ist. ihre Vorratskammer. 
Vollkommen ist sie erst 
dann, wenn in ihr 
auch ein Topf mit 
in Garantol 15 

- serviertenEiern 
steht, — Das 4 


Kleine Anzeigen And Erfolgsbringer! 


Dor folz der Hausfrau 


auslegefertiger Festköder in jeder 1 5 
ge zur amtlich angeordneten Ra Ben ein 
bekämpfung. Ausgabestelle: Ad A 
Hitler-Straße 49, Schädlingebekäl aber ii 
fungsinstitut „Parfluld". Ruf: 12 pegede 


tenjad 
t Berft 


Verdunklungs- 
Anlagen 
spez. Sheddächern). 


i ſonft 
en alte 


J. Hermann, Köln 
Obenmarsforten 8 


